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Die Sonne strahlte beim TSV Sportfest

Die Sonne strahlte auf die Sportler im Stadion Waldbronn. 
Zum 30. Mal hatte der TSV Reichenbach zum Schüler-
Leichtathletik-Sportfest eingeladen und mit 112 jungen 
Sportlern war TSV-Leichtathletik-Chef William Schmitt zufrie-
den. Die meisten von ihnen kamen aus Karlsruhe und den 
umliegenden Regionen.
Zwei Jahre älter ist das parallel ausgetragene Behinderten-
Sportfest. Die Veranstaltung bezieht ihren besonderen Reiz 
aus dem Nebeneinander von behinderten Sportlern jeden 
Alters und den Schülern.
Und so kämpften ab 10 Uhr im Waldbronner Stadion Schü-
ler im Alter von acht bis 14 Jahren mit vollem Einsatz und 
großem Ehrgeiz in den verschiedenen Disziplinen um Sieg 
oder Platz, vor dem Start von ihren jeweiligen Betreuern oft 
noch mit guten Tipps versorgt. Insgesamt waren bei diesem 
Sportfest rund 80 Helfer im Einsatz, wie William Schmitt sag-
te. Wenig zu tun gab es nach deren eigener Bekundung für 
DRK-Helfer von der Rot-Kreuz-Bereitschaft in Reichenbach, 
die auch in diesem Jahr das Sportfest sichernd begleiteten.
42 behinderte Sportler bedeutete neuen Rekord. Wie schon in 
den vergangenen Jahren kämpften der TSF Welzheim und die 
BVSG Aalen um den Ehrentitel der größten Gruppe. Er ging in 
diesem Jahr mit 19 zu neun eindeutig an Welzheim. Dicht auf 
lag die Gartenschule Ettlingen mit acht Teilnehmern. Ältester 
Teilnehmer war wieder Wolfgang Cordes aus Kirchheim/Teck, 
der im Kugelstoßen und im Standweitsprung antrat. Für die 
Tagesbestleistung erhielt Verena Scholl einen Pokal. 

Unter den Teilnehmern war auch wieder Franz Hager aus 
Aalen, ehemaliger Fachwart des Württembergischen Behin-
derten-Sportverbands und fast seit Anbeginn in Waldbronn 
auch als Aktiver dabei. Er ziehe seinen Hut vor dem TSV 
Reichenbach für die Organisation dieses Sportfests, so Ha-
ger. Hager lud alle Sportler mit Handicap zu den im kom-
menden Jahr stattfindenden Baden-Württembergischen Pa-
ralympics nach Schwäbisch-Hall ein.
Eine Besonderheit war in diesem Jahr der Einladungslauf 
zur Waldbronner Staffel, bei dem an jedem Wechsel ein 
behinderter Sportler den Stab an einen nicht behinderten 
übergab.
Bei der Siegerehrung am Nachmittag kamen die behinderten 
Sportler nochmals in der Festhalle zusammen und erhielten 
auf der Bühne ihre Teilnahmeurkunden. Dabei übergaben 
jeweils Dr. Klaus Hodel und stellvertretender Bürgermeister 
Klaus Bechtel Spenden des Lions-Club Waldbronn und der 
Gemeinde. Beide würdigten dabei vor allem das Miteinander 
von behinderten und nicht behinderten Sportlern im gleichen 
Stadion und sprachen dem TSV Anerkennung für dieses 
Inklusionsprojekt aus. 

Unser Titelbild zeigt (von oben links im Uhrzeigersinn) die Teil-
nehmer am Inklusionslauf, eine Hochsprungszene vom Schüler-
Leichtathletik-Sportfest und die Sportler mit Handicap bei der 
Siegerehrung.

Gute Ergebnisse erzielten die behinderten Sportler beim 
Kugelstoßen.

Um jeden Meter kämpften die Schülerinnen und Schüler 
beim Weitsprung.

Ausbau der Josef-Löffler-Straße liegt gut im Zeitplan

Bereits ein Drittel der Arbeiten in der Josef-Löffler-Straße sind ge-
macht. 

Beim Ausbau der Josef-Löffler-Straße geht es gut 
voran und laut Technischem Amt liegen die Arbeiten 
im vorgesehenen Zeitplan. 

Geplant sind, nach Rücksprache mit den Anwohnern, 
neben einer kompletten Oberflächenbegradigung, ein-
schließlich der Schrägbordsteine, auch die Sanierung 
der Kanalisation und der Leitungen. 

Abschließend soll die Josef-Löffler-Straße durchge-
hend asphaltiert werden. 

Neue Straßenleuchten und Poller werden ebenfalls 
aufgestellt. Eine Spielstraße, so wurde im Gemeinde-
rat beschlossen, wird nicht eingerichtet. 

Die Kosten liegen bei rund 935.000 Euro. Bisher wur-
de ein Drittel der Leistungen ausgeführt. 

Die Behinderungen für die Anwohner sind abgespro-
chen und halten sich dementsprechend in Grenzen. 
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Viele Begegnungen beim Frühlingsfest in Neurod -  
offizielle Eröffnung der Gemeinschaftsunterkünfte

Doppelt feiert es sich bekanntermaßen am besten. So ge-
schehen am vergangenen Freitag in Neurod: Mit einem Früh-
lingsfest feierte die Erwilux GmbH zum einen ihr 25-jähriges 
Bestehen, zum anderen die offizielle Eröffnung der Gemein-
schaftsunterkünfte. 

Bei schönstem Sonnenwetter, nur kurz durch einen Regen-
schauer unterbrochen, kamen neben den offiziellen Gästen 
auch zahlreiche Bürgerinnen und Bürger sowie Anwohner. 
Viele nutzten die Gelegenheit, sich die Unterkünfte anzu-
schauen und auch den einen oder anderen Kontakt zu 
knüpfen. So wurde es für alle Beteiligten ein erlebnisreicher 
Nachmittag. 

Dieser begann, wie es sich für offizielle Eröffnungen gehört, 
mit einigen Grußworten. Nachdem der Etzenroter Musikver-
ein die Gäste musikalisch begrüßt hatte, richtete Erwilux-
Geschäftsführer Roger Graffé einige Worte an die Besucher 
und dankte gleichzeitig allen Beteiligten für ihre Unterstüt-
zung zur Errichtung der Unterkünfte. Unterkünfte, die „für 
Menschen, die unverschuldet in Not geraten sind, gebaut 
wurden“. Länderübergreifend, so wie es in Europa sein soll, 
würden hier die Menschen gemeinsam unter einem Dach 
wohnen, so Graffé. Er begrüßte viele „Nachbarn“ von Neu-
rod, etwa die Bürgermeister Jens Timm aus Karlsbad und 
Franz Masino sowie Vertreter aus Marxzell und Pfaffenrot.  
 
Ragnar Watteroth vom Landkreis Karlsruhe sprach in seinem 
Grußwort von einem „tollen, interkommunalen und im Land-

kreis einzigartigen Konzept“ das in Neurod gemeinsam 
verwirklicht worden sei. Er bedankte sich auch bei 
den zahlreichen Ehrenamtlichen, die an diesem Tag 
für Kaffee und Kuchen sorgten und hier eine 
„tolle Atmosphäre“ schaffen würden. Dies seien 
alles Voraussetzungen, um die Menschen gut 
unterzubringen und zu integrieren. 

Bürgermeister Franz Masino erinnerte an die 
„großen Herausforderungen“, die hinter und 
auch noch vor allen Beteiligten liegen. Für 
Menschen, die ihre Heimat verlassen müs-
sen, sei dieser Schritt nicht einfach. Hier 
würden sie mit „offenen Armen“ empfan-
gen werden. Den Menschen „ein Dach über 
dem Kopf anzubieten, ist praktizierende 
Nächstenliebe“, so Masino. 

Nachdem die Sparkasse Karlsruhe 25 Bobby-
Cars übergeben und die IHK Karlsruhe an 
Roger Graffé eine Urkunde zu seinem Fir-
menjubiläum überreicht hatte, segnete Pfarrer 
Torsten Ret die Unterkünfte. Gastfreundschaft 
bedeute Menschen, die man nicht kenne, 
dennoch willkommen zu heißen. Dies seien 
unsere Verpflichtung und unser Gebot, so Ret. 

Bürgermeister Franz Masino (rechts im Bild) dankte auch den vielen Ehrenamtlichen, die die 
Flüchtlinge mit offenen Armen empfangen. 

Zur Erinnerung: 
Die Neuroder Gemein-
schaftsunterkunft be-
steht aus fünf Gebäu-
den, die der Landkreis 
Karlsruhe als Betreiber 
für 20 Jahre angemietet 
hat. 

Eigentümerin ist die Er-
wilux GmbH mit Sitz in 
Luxemburg. 

Rund 200 Menschen 
sind in den fünf Häu-
sern untergebracht. 

Ein Gebäude hat die 
Gemeinde als An-
schlussunterbringung 
angemietet.  

Offizielle Eröffnung der Gemeinschaftsunterkünfte in Neurod. Fünf Gebäu-
de sind hier entstanden. 
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Öffentliche Sitzung Gemeinderat
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mitt-
woch, den 19.06.2019 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal des 
Rathauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de
„Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformationssystem“ 
veröffentlicht.
Herzliche Grüße Franz Masino Bürgermeister

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben der Verwaltung
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. Mehrgenerationenhaus Rück II – Förderantrag Quartier-

simpulse
5. Sanierung des Rasenspielfeldes hinter dem Aldi–Markt 

Antrag des FC Busenbach vom 29.05.2019 zur Kosten-
übernahme durch die Gemeinde Waldbronn

6. Obdachlosenunterbringung
-  Standort für die mobilen Wohneinheiten aus der Koch-
mühle 1a (Neurod)

- Aufhebung eines Sperrvermerks
7. Wengertleshütte Busenbach;

Beratung über das weitere Vorgehen
8. Aufhebung der Satzung über die Benutzung der Ge-

meindebücherei
9. Aufhebung der Musikschulsatzungen
10. Aktuelle Informationen zum Verlauf des Haushaltsjahres 

2019
11. Fragen und Anregungen des Gemeinderates
12. Sonstiges

Die Straßenverkehrsbehörde informiert

Sperrung zwischen den Kreiseln  
in der Talstraße
Auf Grund von dringend notwendigen Schachtdeckelsa-
nierungen in der Talstraße zwischen den Kreiseln am 
Rathausmarkt kommt es am 17.06. und 18.06.2019 zu 
Behinderungen im Straßenverkehr. Am Montag wird teil-
weise unter Vollsperrung gearbeitet werden müssen. 
Die Buslinie wird innerörtlich umgeleitet. Bitte Aushänge 
und Pressemitteilung der AVG beachten. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 

AVG: Buslinie 115 wird für zwei Tage in 
Waldbronn umgeleitet
In der Talstraße in Waldbronn werden am Montag, 17. 
Juni, und Dienstag, 18. Juni, Arbeiten an Kanaldeckeln 
durchgeführt. Die Talstraße ist dann zwischen den beiden 
Kreisverkehren in der Ortsmitte für den Verkehr gesperrt. 
Die Buslinie 115 muss deshalb während der Baumaßnah-
me umgeleitet werden. Das Betriebskonzept sieht hierfür 
zwei Umleitungsrouten vor: Eine für den Tagesbetrieb bis 
22 Uhr, die andere für den Spätbetrieb nach 22 Uhr.
Im Tagesbetrieb bis 22 Uhr werden die Haltestellen Ober-
dorf, Ostendstraße und Rathausmarkt aufgehoben und 
hierfür Ersatzhaltestellen in der Kinderschulstraße und Tal-
straße/Ecke Bergstraße eingerichtet.
Die Busse fahren ab der Haltestelle Apotheke über die 
Kinderschulstraße zur Ersatzhaltestelle Oberdorf, biegen 
dann links in den nicht gesperrten Bereich der Talstraße 
ab und bedienen anschließend die Ersatzhaltestelle Rat-
hausmarkt. Von dort geht es weiter über die Bergstraße 
auf dem regulären Fahrweg.
Die Fahrten nach 22 Uhr (über das Sportzentrum) verlau-
fen ab der Haltestelle Ostendstraße über die Talstraße zur 
Ersatzhaltestelle Rathausmarkt. Diese befindet sich auf 
der an der östlichen Seite des Kreisverkehrs. Von dort 
fahren die Busse weiter auf ihrer regulären Route.

Waldbronner Künstlerin stellt in Wejherowo/Reda  
ihre Werke aus

Momentan sind in Wejherowa/Reda Werke der Waldbronner 
Künstlerin Beatemarie Busch zu sehen. Anfang Juni wurde im 
Pompei-Saal des „Museums für Schreibkultur und Kaschu-
bisch-Pommersche Musik“ die Ausstellung mit einer Vernissa-
ge sowie zahlreichen Gästen und Freunden feierlich eröffnet. 
Beta Zawal-Brzezinska, die Vorsitzende des Kunstvereins 
„Kunszt“ aus Reda hat gemeinsam mit Achim Doster aus 
Waldbronn, der auch beim Transport der Bilder geholfen hat, 
die deutsche Künstlerin vorgestellt. Zuvor hat der Direktor 
des Museums alle Gäste begrüßt. Auf die Partnerschaft 
zwischen Reda und Waldbronn ging Bürgermeister Krzysztof 
Krzeminski näher ein. Danach berichtete Beatemarie Busch 
über ihre künstlerischen Arbeiten. Gleichzeitig überbrachte 
sie Grüße von der Gemeinde Waldbronn sowie vom Freun-
deskreis Reda-Waldbronn. Gemeinsam schnitten die Künst-
lerin und der Bürgermeister eine speziell für die Vernissage 
zubereitete Torte an; diese war mit einer polnischen und 
einer deutschen Flagge dekoriert. Die Feier wurde musi-
kalisch von einem Duo mit Gesang und Gitarre begleitet. 
Nach dem offiziellen Teil konnten sich die Gäste bei einem 
Buffet, für das dankenswerterweise die Bäckerei Nußbaumer 
Linzerschnitten bereitgestellt hat, stärken. Bei angeregten 
Gesprächen wurden die ausgestellten Werke gewürdigt.
Beatemarie Busch zeigt in Wejherowa eine Auswahl ihrer 
Malereien mit Eitempera sowie großflächige Tuscharbeiten 
auf Folie unter dem Motto „Introverted View“. In einer Be-
gleitausstellung präsentieren auch vier Künstlerinnen vom 
Verein „Kunszt” ihre Werke, die dem Mensch und der Natur 
gewidmet sind. Diese Ausstellung ist ein weiterer Beweis da-

Auf der Vernissage (v.l.): Achim Doster aus Waldbronn, Ma-
riola Szreder vom Verein TKS aus Reda, Beatemarie Busch, 
Krzysztof Krzeminski (Bürgermeister von Reda) sowie Han-
na Janiak von der Reda-Stadtverwaltung.
(Bild: Joanna Mroczek) 

für, dass Kunst die Sprache aller Völker ist und damit auch 
die Freundschaft zwischen Reda und Waldbronn bereichert.
Die Ausstellung geht bis zum 21. Juni. Sie wird von dem 
Kunstverein „Kunszt“ mitorganisiert und betreut. Die Mitglie-
der dieses Vereins stellten bereits zwei Mal (2017 und 2018) 
ihre Werke im Kulturtreff in Waldbronn aus.

Amtlicher Teil
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Nur noch in Ausnahmefällen zulässig: Das 
offene Verbrennen von pflanzlichen Abfällen
Die gängige Praxis, pflanzliche Abfälle durch Verbrennen zu 
beseitigen, entspricht nicht mehr den heutigen umweltrecht-
lichen Anforderungen.
In Baden-Württemberg darf zwar ausnahmsweise Grünabfall, 
der im Außenbereich auf landwirtschaftlich oder gärtnerisch 
genutzten Grundstücken anfällt, dort verbrannt werden. Die-
se Ausnahmen sind jedoch zwischenzeitlich strenger aus-
zulegen. Das betrifft sowohl Landwirte, Gärtner als auch 
Privatpersonen.
Landwirtschaftliche Abfälle und Gartenabfälle sollten am bes-
ten verwertet werden. Man kann die Grünabfälle verrotten 
lassen, indem man sie liegen lässt, untergräbt, unterpflügt 
oder auf dem eigenen Grundstück kompostiert. Darüber hi-
naus können Gartenabfälle bei den Grünabfallsammelplätzen 
des Landkreises Karlsruhe in haushaltsüblicher Menge ab-
gegeben werden. Gewerbebetriebe (Landwirte, Gärtner etc.) 
müssen die Abfälle vorrangig selbst verwerten oder können 
auch direkte Anlieferungen an geeignete Verwertungsanlagen 
(z.B. Kompostieranlagen, Biomassekraftwerke) vornehmen.  
Nur noch in den Fällen, in denen die pflanzlichen Abfälle 
nicht auf dem Grundstück belassen werden können und 
eine Abfuhr technisch nicht möglich oder unzumutbar ist (z. 
B. sehr steile und schwer zugängliche Flächen), darf eine 
Beseitigung durch Verbrennen im Außenbereich durchgeführt 
werden. Eine Ausnahme stellt auch mit Feuerbrand befalle-
nes Pflanzenmaterial dar, da dies nicht in die Kompostierung 
gegeben werden darf. 
Sofern ein nachweislicher Ausnahmefall gegeben ist, dürfen 
die pflanzlichen Abfälle im Außenbereich verbrannt werden. 
In diesem Fall sind jedoch wichtige Regeln zu beachten: 
Ein flächenhaftes Abbrennen oder das Mitverbrennen von 
Altholz und anderen Abfällen ist verboten. Die Abfälle sind 
zu Haufen zusammenzufassen. Um sicherzustellen, dass kei-
ne Tiere in Mitleidenschaft gezogen werden, sind die Abfälle 
erst kurz vor dem eigentlichen Verbrennen aufzuschichten. 
Der Verbrennungsvorgang muss kontrollierbar bleiben (z. B. 
Pflügen eines Randstreifens).
Die Abfälle müssen so trocken sein, dass sie unter mög-
lichst geringer Rauchentwicklung verbrennen. Durch Rauch-
entwicklung dürfen keine Verkehrsbehinderungen, keine 
erheblichen Belästigungen und kein gefahrbringender Fun-
kenflug entstehen. 
Es sind Mindestabstände einzuhalten: 
200 m von Autobahnen
100 Meter von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen
50 Meter von Gebäuden und Baumbeständen.
Bei starkem Wind und in der Zeit zwischen Sonnenuntergang 
und Sonnenaufgang darf nicht verbrannt werden. Feuer und 
Glut müssen beim Verlassen der Feuerstelle erloschen sein. 
Das Verbrennen größerer Mengen pflanzlicher Abfälle ist beim 
Ordnungsamt Waldbronn, Hr. Lamprecht Tel. 07243-609-154 
oder Hr. Schäfer Tel. 07243-609-170 vorher anzuzeigen.
Auch wenn das Verbrennen der pflanzlichen Abfälle im Aus-
nahmefall abfallrechtlich zulässig ist, muss der Verursacher 
sicherstellen, dass sämtliche sonstigen rechtlichen Anfor-
derungen (z. B. Naturschutz) erfüllt werden. Das Verbren-
nen von pflanzlichen Abfällen innerhalb von Ortschaften ist 
grundsätzlich nicht zulässig.
Wir weisen darauf hin, dass das Verbrennen von pflanzlichen 
Abfällen ohne Vorliegen eines Ausnahmefalls eine Ordnungs-
widrigkeit darstellt, die mit einem Bußgeld geahndet werden 
kann.
Bei Fragen, ob eine Verbrennung im Einzelfall zulässig ist, 
können Sie sich an das Ordnungsamt Waldbronn, Hr. Lamp-
recht Tel. 07243-609-154 oder Hr. Schäfer Tel. 07243-609-170 
wenden.

Das Bürgerbüro informiert:
Ausweisverlust 
Ist der neue Ausweis weg, verloren oder gestohlen worden, 
gilt nach Hinweisen des Bundesministeriums des Innern: 
„ Melden Sie den Verlust bitte zu Ihrem eigenen Schutz 
unverzüglich bei einer Personalausweisbehörde" und lassen 
Sie die Online-Ausweisfunktion: „unverzüglich sperren." Die 

Sperrung stelle sicher, dass jeder Missbrauchsversuch sofort 
erkannt wird. Wichtig dabei sei, dass ohne Pin niemand die 
Daten auslesen könne. 
Am einfachsten sei das Sperren über die telefonische 
Sperrhotline. Diese ist an sieben Tagen die Woche rund um 
die Uhr unter der Rufnummer 116116 erreichbar. Aus dem 
Ausland (0049) 116116 oder unter (0049)3040504050. Für den 
Anruf ist das Sperrkennwort bereit zu halten, das im Pin-Brief 
mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt persönlich 
oder telefonisch in der zuständigen Personalausweisbehörde 
im Bürgerbüro veranlasst werden. Findet sich der Ausweis 
wieder, kann die Sperrung wieder aufgehoben werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www. personalausweisportal.de 

Das Gewerbeamt informiert! 
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer un-
selbstständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim 
Gewerbeamt der Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzei-
gen. Das gleiche gilt, wenn der Betrieb verlegt oder aufge-
geben wird. 
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, 
Erbfolge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder 
Austritts geschäftsführender Gesellschafter bei Personenge-
sellschaften (OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstä-
tigkeit (z.B. Umwandlung eines Großhandels in einen Ein-
zelhandel), eine Ausdehnung der Tätigkeit auf Waren oder 
Leistungen, die bei Betrieben der angemeldeten Art nicht 
geschäftsüblich sind (z.B. Erweiterung eines Großhandels um 
einen Einzelhandel), ist erneut anzuzeigen. 
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewer-
beausübung.

Das Umweltamt informiert

Gemeinsam Kilometer sammeln

STADTRADELN vom 30. Juni bis 
20. Juli 2019
Welches Verkehrsmittel ist auf den ersten fünf Kilometern am 
effizientesten? Richtig, das Fahrrad! Kein Fußweg zur Halte-
stelle, keine Fahrplanbindung, keine Parkplatzsuche.

Wer sowieso schon meist per Fahr-
rad unterwegs ist – perfekt! Aber 
auch alle anderen können ihre Ge-
wohnheiten hinterfragen und das 
Auto mal öfter stehenlassen. Denn 
mit jedem Fahrradkilometer können 
Sie bei der Aktion STADTRADELN 
ihre Kommune unterstützen.

Im letzten Jahr kam der Landkreis Karlsruhe dank 1.300 re-
gistrierten Radlern auf 250.000 km und damit auf Platz drei 
der Landkreise. Dieses Jahr wollen wir ganz nach vorne. Je 
mehr bei Stadtradeln teilnehmen umso besser.
Melden Sie sich schon jetzt unter www.stadtradeln.de für 
Ihre Kommune oder den Landkreis Karlsruhe an. Tragen Sie 
Ihre Kilometer, die Sie mit dem Rad gefahren sind, ab dem 
30.06. bis zum 20.07.2019 online ein oder zeichnen Sie Ihre 
Strecke mit dem Smartphone auf.
Am 30.06. starten gleich zwei Auftakttouren an denen Sie 
mitradeln können: in Bruchsal um 13.00 Uhr am Rathaus und 
in Linkenheim-Hochstetten um 14.00 Uhr beim Plätzlefest.
Gewinner der STADTRADELN Aktion sind die Umwelt, das Kli-
ma und alle Bürger und Bürgerinnen in den Kommunen, durch 
weniger Verkehrsbelastung, weniger Abgase und weniger Lärm!
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                               Wie macht Michele so leckeres Eis?  
        Kinderreporter lüften das Eis-Geheimnis von Waldbronn 

Daniela Hoffmann lässt die Kin-
der an echter Vanille riechen.

Michele Vizzuso hat sich
gemeinsam mit seiner Tochter 
Daniela Hoffmann einen gan-
zen Vormittag Zeit genommen, 
um dem sieben jungen Repor-
tern alle Fragen rund ums Eis 
zu beantworten. Seit 44 Jahren 
ist er bereits Eismacher und 
erfindet immer noch neue Eis-
sorten. Nicolas ist aufgefallen, 
dass manchmal kein Pistazien-
eis gibt. Woran liegt das? „Wir 
haben meist 20 Sorten in der 
Theke“, erklärt Michele. Da 
der Platz begrenzt ist und das 
Eis immer frisch sein soll, 
überprüft er jeden Morgen, was
noch da ist und macht einen

Liebe Kinder
Hallo Mamas, Papas,
Omas, Opas und Lehrer!

Eis verschwinden lassen, können 
wir alle. Was unsere Kinderre-
porter jedoch herausfinden woll-
ten, ist, wie ein echter Profi sein

Wie das duftet! Wir machen Va-
nille-, Bananen- und Himbeereis.

Plan, welche Sorten er neu zuberei-
ten muss. „Wenn das Wetter gut 
ist, machen wir eine zweite Theke 
auf“, dann gibt es 35 Eissorten.
Insgesamt hat der Eismann bis zu 
60 Sorten im Repertoire. Finn 
staunt, als er hört, dass Eismachen 
harte Arbeit ist und Michele öfters 
13 Stunden am Tag im Laden 
verbringt. Das hätte er nicht 
gedacht. Dennoch will er wissen, 
welche Zutaten Michele für sein 
Eis benötigt. „Wir nehmen frische
Produkte, bevorzugt aus der Regi-
on“: Milch vom Bauern Knodel,
Eier vom Denninger, Zucker und 
Früchte, aber keine Aromen oder 
Geschmacksverstärker, betont er.

Eis macht. Was kommt rein? Wie 
lange dauert es, bis man das Eis
essen kann? Woher kommen die 
Zutaten und wieso gibt es 
manchmal so eine lange Schlan-
ge vor der Theke? Fragen über
Fragen, die unsere Kinderrepor-
ter für Euch recherchiert haben.

Redaktion
Tanja Feller
Marktplatz 7
76337 Waldbronn
kinderseite@waldbronn.de

Bevor die Kinderreporter die Eis-
Küche betreten gilt: Händewaschen!

Michele Vizzuso verwendet frische Vanille, statt Aromen.

Im Fruchteis stecken 40 Prozent Früchte. Für 5 Liter 
Eis werden 2 Kilogramm Bananen abgewogen.

Micheles Eisgeheimnis: „Wir verwenden nur 
frische Zutaten, statt künstlicher Aromen“.

Kinderseite alle 14 Tage
auf Seite 6

Redaktion

Die Eismasse ist in der Eismaschine. Nun heißt es abwarten.
In 14 Tagen verraten wir Euch, wie es weiter geht.
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Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte 
 

Bequeme Liegen, entspannende 
Musik und angenehme Beleuch-
tung erwarten den Besucher in 
der Totes-Meer-Salzgrotte. Salz 
und Salzsteine, die direkt aus 
dem Toten Meer in Jordanien 
gewonnen werden, sind die we-
sentlichen Elemente der Salz-
grotte. Die mit Mineralien angereicherte Luft wird über die 
Haut und Atemwege aufgenommen. Schon nach kurzer Zeit 
führt diese positive Luft spürbar zu Entspannung. Wohltuend 
sind wiederholte Aufenthalte u.a. bei Allergien, wie Heu-
schnupfen, Hauterkrankungen, chronische und akute Erkran-
kungen der Atemwege und Schleimhäute. Die Aufenthaltsdau-
er beträgt 45 Minuten, es gibt besondere Familientermine.  
Anmeldung bitte im Service Center der Albtherme unter Tele-
fon 07243 – 56570. 
 

 
Kurverwaltungsgesellschaft mbh, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn 
Telefon 07243-56570 

Tief durchatmen in der Waldbronner Salzgrotte
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Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: EnBW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de
Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen, Am Stadt-
bahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag   9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino
Montag, 17.06. 10:00 - 11:00 Uhr

(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)     
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111
Montag - Mittwoch 7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 7:00 - 18:00 Uhr
Freitag 7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag 8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll                          
ganz Waldbronn Freitag, 21.06.2019
1,1-cbm-Container Samstag, 15.06.2019

Grüne Tonne                        
ganz Waldbronn 
(inkl. 1,1-cbm-Container)

Freitag, 14.06.2019

Schadstoffsammlung  
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach      25.07.2019
Busenbach  26.07.2019
Etzenrot      25.07.2019
Zusatztour Ettlingen Samstag, 22.06.2019

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot 13.07.2019

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr. Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle 
(Febr. - Okt.) Di. + Fr. 9.00 - 18.00 Uhr

Sa. 10.00 -w 16.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Waldbronn, Druck und Verlag: NUSSBAUM 
MedIen Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0, Telefax 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil,  
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Franz 
Masino, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, für „Was sonst noch inte-
ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 01.04. – Kunst im Rathaus
Fr 28.06.2019 Bilder von Sabine Henzler
    Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
    Veranstalter: Gemeinde Waldbronn
Sa 15.06.2019 Fahrt zur Bundesgartenschau Heilbronn
Veranstalter:  Obst- und Gartenbauverein Busenbach
Sa 15.06.2019 Führung über den Rutengängerlehrpfad
15:00 Uhr  Veranstaltungsort: Kurpark Waldbronn
     Treffpunkt: Aufgang zur Straßenbahnhalte-

stelle Kurpark
    Veranstalter: Rutengänger Verband BW e.V.
So 16.06.2019 30 Jahre Partnerschaft mit Monmouth
    Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
    Veranstalter: Club der Monmouthfreunde e.V.
Do 20.06. – Sportfest
Mo 24.06.2019  Veranstaltungsort: Festhalle Waldbronn, 

Stadion Waldbronn
    Veranstalter: FC Busenbach 1920 e.V.
Do 20.06.2019 Jahresausflug
     Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 

Busenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der
Gemeinde Waldbronn. Für den Eintrag sind die Veranstal-
ter verantwortlich.
Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

Die Straßenverkehrsbehörde informiert

Kurzzeitige Straßensperrungen 
wegen Fronleichnamsprozession
Für die diesjährige Fronleichnamspro-
zession am Vormittag des 20.06.2019 
ist folgende Stecke jeweils kurzzeitig 
gesperrt:

Prozessionsstrecke:
St.-Wendelin-Str. - Dreisamstr. - Rhein-
str. - Kinzigstr. - Fußweg (Altar) - Gar-
tenstr. - Mariengrotte (Altar) - Busen-
bacher Str. - Kirche

Eine Umleitungsstrecke wird nicht ein-
gerichtet.

Die Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis gebeten.

Bitte beachten: 
 

Redaktionsschluss früher 
 

 
          

Verspätet eingehende Texte können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

für KW 25/2019 
Montag, 17.06.2019 

7.00 Uhr 

Das Ordnungsamt informiert:

Das Abbrennen eines Feuerwerks 
ist verboten
Pyrotechnische Gegenstände (Feuerwerks-
körper) der Kategorie 2 dürfen gemäß § 23 
Abs. 2 der Ersten Verordnung zum Spreng-
stoffgesetz in der Zeit vom 2. Januar bis 
30. Dezember nur durch einen Pyrotechni-
ker verwendet/abgebrannt werden. 

Das Abbrennen stellt eine Ordnungswidrig-
keit dar und wird mit einer Geldbuße ge-
ahndet.

Das Aufsteigen lassen von unbemannten 
ballonartigen Leuchtkörpern, bei denen der 
Auftrieb durch die von einer eigenen offe-
nen Feuerquelle erwärmte Luft erzeugt wird, 
so genannte „Himmelslaternen“, ist aus 
Brandschutzgründen grundsätzlich verbo-
ten!

Ordnungsamt Waldbronn 
Telefon: 07243/609-172
E-Mail: ordnungsamt@waldbronn.de
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Leitbild Waldbronn 2025

ServiceNetzwerk Waldbronn e.V.
www.snw-Waldbronn.de
SNW-Mitglieder besuchen Zaubergala im Kammertheater
Ein Vergnügen der besonderen Art erlebten die SNW-Mit-
glieder beim Besuch der Zaubergala „AKRAKADABRA“ im 
Kammertheater in Karlsruhe. Zu Beginn der Vorstellung be-
grüßte der Initiator und Regisseur Mister Black die Besucher. 
Mister Black ist als Meistermagier schon in der ganzen Welt 
aufgetreten. Der renommierte Karlsruher Ausnahmekünstler 
stellte zu Beginn die Künstler vor, die mit ihm zusammen 
das Programm gestaltet haben. Durch das Programm selbst 
führte in gekonnter Manier ein Zauberkollege aus der Pfalz, 
der vor jedem neuen Programmpunkt selbst Zauberkunststü-
cke zum Besten gab. Immer wieder staunten die Zuschauer 
über die Welt der Phantasie und der Illusionen. Dies konnten 
die Zuschauer insbesondere beim Auftritt von Mister Black 
mit seiner Partnerin Ursula erleben. Obwohl der ein oder 
andere die Show von Mister Black schon mal erlebt hatte, 
war es für alle ein wundersames Erlebnis zu sehen, wie der 
Magier spielerisch Tauben, Hasen und andere Tiere auf die 
Bühne zauberte. Die Zaubergala wurde abgerundet durch 
eine außergewöhnliche Akrobatin, die mit zwei Auftritten 
durch atemberaubende Kunststücke glänzte.
Bei der Rückfahrt nach Waldbronn sah die SNW-Vorsitzende 
Erika B. Anderer nur fröhliche und zufriedene Gesichter. Sie 
freute sich, dass der Zauberabend für alle ein zauberhaftes 
Erlebnis war.                       

Am 04. August besuchen wir die Ötigheimer Volksschau-
spiele
Zur Aufführung gelangt das Schauspiel „Münchhausen - sein 
wahres Leben in 15 Lügengeschichten“. Man darf gespannt 
sein, wie das von Erich Kästner verfasste Drehbuch auf 
der großen Naturbühne umgesetzt wird. Beginn: 14.00 Uhr, 
Abfahrt am Kurhaus um 12.30 Uhr, Albtherme um 12.35 
Uhr. Preis für Bus und Eintritt beträgt € 38,00 pro Person. 
Wir konnten wieder die gewohnt guten Schattenplätze re-
servieren. Richten Sie Ihre Anmeldung bitte an das SNW-
Vorstandsmitglied Hannelore Hunzelmann, Tel.: 526 940 oder 
per email: snw.info@arcor.de.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Sommernachmit-
tag!
Karlheinz Henge

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Herzlichen Dank!
Nach einer spannenden Wahlkampfzeit mit hochinteressan-
ten Begegnungen freuen wir uns über das herausragende 
Ergebnis bei der Europa-, Kreistags- und Gemeinderatswahl, 
das Sie, liebe Wählerinnen und Wähler, ermöglicht haben.
Sowohl bei der Europa- als auch bei der Kommunalwahl 
konnten wir unser Ergebnis im Vergleich zu den Wahlen im 
Jahre 2014 nahezu verdoppeln; im Ortsteil Etzenrot gehen 
wir bei den Gemeinderatswahlen sogar als stärkste Kraft 
hervor!

Wir werden uns als nun zweitstärkste Kraft im Waldbronner 
Gemeinderat auch weiterhin für eine ökologische, nachhalti-
ge und soziale Kommunalpolitik einsetzen. Zukünftig werden 
wir mit drei Gemeinderätinnen und einem Gemeinderat im 
Waldbronner Rat vertreten sein. Der Fraktion von Bündnis 
90/ Die Grünen werden Marc Purreiter, Beate Maier-Vogel, 
Sarah Becker und Dr. Karola Keidel angehören. Ein beson-
derer Dank gilt unserem nicht mehr zur Wahl angetretenen 
und ausscheidendem Gemeinderatskollegen Peter Buss für 
sein jahrelanges Engagement im Gemeinderat. Herzlichen 
Dank auch unseren Kandidatinnen und Kandidaten, die für 
Bündnis 90/Die Grünen bei der Kommunalwahl in Waldbronn 
angetreten sind. 
Auch im Kreistag werden die GRÜNEN für unseren Wahl-
kreis zukünftig mit einer zusätzlichen Abgeordneten vertreten 
sein. Beate Maier-Vogel errang ein Kreistagsmandat und 
wird zukünftig die Interessen Waldbronns im Kreis Karlsruhe 
vertreten.
Vielen herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!
(Text: Marc Purreiter)

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pres-
semeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte sind 
dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Landrat-
samtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Landschaftserhaltungsverband: Veranstaltung mit dem 
Ökomobil: Eintauchen in die Welt der Ackerwildkäuter.

-  Vortragsveranstaltung im Rahmen der Politikseminarrei-
he am 16. Juli im Landratsamt. Werte im Handeln, in 
der Kommunikation und im politischen Umfeld.

-  Kreiswahlausschuss hat am 6. Juni amtliches Endergeb-
nis der Kreistagswahl festgestellt.

-  Notfallrettung im Rettungsdienstbereich Karlsruhe. Hilfs-
fristen verbessert, aber immer noch Handlungsbedarf.

-  Im Ausschuss für Umwelt und Technik des Kreistags.  
  Fortlaufende Hitzesommer haben sich auf Wälder im 
Landkreis ausgewirkt.

-  Informationsabende für Landwirte und Winzer im Ne-
benerwerb.

  Weiterbildungsangebote ‚Fachkraft für Landwirtschaft‘ 
und ‚Fachkraft für Weinbau und Oenologie‘ an der 
Fachschule für Landwirtschaft in Bruchsal.

-  Einschulung für Eltern. Mit dem Schulstart beginnt der 
Ernst des Lebens!?

- ÖkoRegio-Tour. Sommer im Kraichgau am 22. Juni.
-  Buntes im Kräuter- und Fruchtgemüsegarten. Im Rah-
men der Veranstaltungsreihe „Den Landkreis genießen“ 
06.07.

Denkt an Die Umwelt
Alte Zeitungen und Zeitschriften gehören 

nicht in den Müll -sondern zum Altpapier
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On-Demand-Angebot „MyShuttle“ startet am 
9. Juni in Ettlingen: Elektro-Mini-Busse per 
KVV.mobil-App bestellbar
Der KVV macht mit dem Fahrplanwechsel am kommenden 
Sonntag, 9. Juni, einen weiteren entscheidenden Schritt vom 
Verkehrs- hin zum Mobilitätsverbund: Denn in Ettlingen geht 
mit „MyShuttle“ das erste On-Demand-Angebot des Ver-
bunds an den Start. Bei der neuen Mobilitätsform handelt 
es sich um elektrisch betriebene Mini-Busse, die Kunden mit 
wenigen Klicks über die bekannte Smartphone-App „KVV.
mobil“ bestellen und bezahlen können. Die Fahrzeuge fahren 
nicht nach einem festen Fahrplan, sondern sie bedienen 
nach Bedarf (on demand) rund 250 virtuelle Start- und Ziel-
punkte innerhalb der Kernstadt. Die Haltepunkte sind in der 
App hinterlegt. Ettlingen wird zunächst bis Ende 2020 als 
Reallabor für den neuen Service dienen, der in den Abend-
stunden und am Sonntag das Mobilitätsangebot erweitert 
und ergänzt.
„On-Demand-Verkehre eröffnen eine neue Dimension beim 
öffentlichen Personennahverkehr und sorgen für noch mehr 
und noch attraktivere Mobilität“, sagte Landrat Dr. Schnau-
digel am Donnerstag im Rahmen einer Pressekonferenz, bei 
der „MyShuttle“ vor dem Stadtbahnhof vorgestellt wurde. 
„Das bereits gute Angebot wird flexibel auf den individuellen 
Bedarf abgestimmt und deckt auch die letzte Meile ab. Nur 
mit solchen attraktiven ergänzenden Angeboten kann der 
Umstieg vom Auto auf den ÖPNV erreicht werden“, ist er 
sich sicher. Der Landkreis Karlsruhe finanziert das moderne 
Angebot, das von der Hochschule Karlsruhe – Technik und 
Wirtschaft wissenschaftlich begleitet wird.
Bis Ende Juli bietet der KVV „MyShuttle“ kostenfrei an. „Wir 
wollen den Kunden einen attraktiven Anreiz geben, unseren 

neuen Service auszuprobieren und hoffen auf viele neugieri-
ge Tester, die uns später als Kunden erhalten bleiben“, be-
tonte KVV-Geschäftsführer Dr. Alexander Pischon. „Nach der 
Einführungsphase werden wir „MyShuttle“ in den Verbund-
tarif integrieren. Unsere Kunden zahlen somit keinen Cent 
extra und Einzelfahrer für eine MyShuttle-Fahrt lediglich den 
normalen 1-Waben- Preis in Höhe von 2,10 Euro. Damit sind 
wir in Deutschland ganz vorne“, betonte Pischon. In anderen
– durchaus größeren – Städten kosten On-Demand-Busse 
extra. Der KVV hat im Frühjahr vergangenen Jahres während 
der Messe IT-Trans ein ähnliches Angebot mit dem Tech-
Unternehmen moovel erfolgreich erprobt.
„Seit zwei Jahren können über die KVV.mobil App Fahrten 
mit Nahverkehr, Stadtmobil und Nextbike gebucht werden. 
„MyShuttle“ ist die nächste Stufe der Zusammenarbeit zwi-
schen dem KVV und moovel. Die App-basierten Sammel-
fahrten sind integraler Bestandteil der KVV.mobil App und 
damit eine perfekte Ergänzung des bestehenden Nahver-
kehrssystems“, sagte Ulrich Edelmann. Der Chief Strategy 
Officer bei moovel erklärt, dass die Mini-Busse in nur we-
nigen Schritten buchbar sind. Und so geht’s: Innerhalb der 
App stellt der Kunde eine Fahrtanfrage von seinem jewei-
ligen aktuellen Standort zu seinem gewünschten Zielpunkt, 
zum Beispiel dem Stadtbahnhof.
Die rund 250 hinterlegten virtuellen Haltestellen beinhalten 
sämtliche Bushaltestellen in der Kernstadt Ettlingen und vie-
le weitere fest definierte Punkte. An allen ist ein sicherer 
und bequemer Einstieg gewährleistet. Sofern aktuell – das 
bedeutet innerhalb der nächsten 20 Minuten – ein Fahrzeug 
verfügbar ist, bekommt der Kunde „MyShuttle“ angeboten. 
Angezeigt werden dann die Fußwegroute zur nächsten virtu-
ellen Haltstelle, die Abholzeit und das Fahrzeugkennzeichen 
des „MyShuttle“. Liegt der Zielort nicht unmittelbar an einer 
virtuellen Haltestelle, werden auch die letzten Meter bis dort-
hin auf einem Plan angezeigt. Sobald der Kunde die Fahrt 
für sich alleine oder für mehrere Fahrgäste bucht, erhält der 
Fahrer eines „MyShuttles“ einen Auftrag, ebenfalls per App. 
„Unsere Applikation ist so intelligent, dass sie Fahrtanfragen 
mit ähnlichen Fahrwegen verknüpft und aus der Kombination 
die einfachste und schnellste Route erstellt“, erklärt Edel-
mann das System.
Sechs Fahrgästen bieten die komfortablen Mini-Busse Platz. 
„Wir werden mit den „MyShuttles“ sicher für Aufmerksamkeit 
sorgen, denn wir beschaffen drei schwarze Fahrzeuge im 
Stile der London-Taxis. Die Fahrzeuge werden zudem auffäl-
lig gebrandet mit dem „MyShuttle“-Logo“, freut sich Manfred 
Hovenjürgen vom Regionalbusverkehr Südwest (RVS) auf 
den Start. Als erfahrenes Unternehmen im KVV wird der 
RVS den Verkehr anbieten. „Was mich besonders freut: Die 
Busse sind durch ihren Elektromotor umweltfreundlich und 
leise auf den Straßen unterwegs.“
„On-Demand-Angebote sind für mich ein wichtiger Bestandteil 
auf dem Weg zur Smart-City und die richtige Antwort auf die 
Probleme des Klimawandels. Es ist toll, dass das erste Ange-
bot dieser Art im KVV-Gebiet in Ettlingen getestet wird. „My-
Shuttle“ ist die perfekte Ergänzung und Erweiterung unseres 
guten ÖPNV-Angebots“, blickt auch Ettlingens Oberbürger-
meister Johannes Arnold dem kommenden Sonntag begeis-
tert entgegen. Die Mini-Busse können montags bis samstags 
zwischen 19 und 1 Uhr nachts gebucht werden. Sonn- und 
feiertags steht der Service von 8 bis 24 Uhr zur Verfügung.

Fotografische Bestandsaufnahme an den 
Masten der 110-kV-Leitung der Anlage 3032 
„Anschluss Ettlingen Spinnerei“ in der Ge-
markung Busenbach.
Ab voraussichtlich KW 24/2019 wird die Firma „EQOS Ener-
gie Deutschland GmbH“ an der Hochspannungsleitung 3032 
der Netze BW eine fotografische Bestandsaufnahme der 
Masten durchführen.
Dafür ist es notwendig, an die Masten heranzutreten. Die 
Betretung der Flurstücke erfolgt ausschließlich zu Fuß. 
Die Grundstückseigentümer / Bewirtschafter werden um 
Kenntnisnahme gebeten.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

16.06. Wagner Reiner 80 Jahre 
17.06. Neumaier Annelore 85 Jahre 
20.06. Bauer Norbert 70 Jahre 
Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 

Unser Programm für das 1. Semester 2019 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: 
Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei 
allen Banken, Apotheken und vielen Geschäften in Wald-
bronn und Karlsbad. Sie können das VHS-Semesterpro-
gramm auch unter unserer Homepage 
www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen und sich über 
Internet oder per Email (vhs@waldbronn.de) anmelden; 
selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder schriftlich: 
Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Waldbronn-Reichen-
bach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-63267.
Geschäftszeiten: montags - freitags von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem   donnerstags      von 16.00 - 18.00 Uhr.
Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, BLZ 660 912 00, Kto-
Nr. 201928, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT
Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 
Vom 08.06.2019 bis zum 23.06.2019 bleibt das Büro der VHS 
geschlossen!
Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei.

039 – Workshop Erstellen eines Fotobuchs / Fotogeschenk 
/ Volker Moser
Samstag, 29.06.2019, 09.00-12.00 Uhr, 27,00 €, PC-Raum, 
Albert-Schweitzer-Schule

087 - Kräuterführung: Sommer – die Natur erstrahlt / Frau-
ke Grötz
Mittwoch, 26.06.2019, 18.00-21.00 Uhr, 20,00 €, Spielplatz, 
Ende Neubrunnenschlag 
Anmeldung erforderlich!

136 – Workshop Moderner Bauchtanz / Arabic Pop / Shirin-
Yasar Scharf
Samstag, 29.06.2019, 13.00-16.00 Uhr, 30,00 €, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

146 - WOK-Kochkurs / Sylvia Seiler-Budiman
Dienstag, 02.07.2019, 18.00-22.00 Uhr, 35,00 € (inkl. 13,00 € 
Lebensmittelkosten),Küche, Albert-Schweitzer-Schule
Terminverschiebung:

217 - Tiergestütztes Entspannungsmalen für Kinder ab 6 - 
12 Jahren / Anuschka Gabriele Rausch
Montag, 01.07.2019, 18.00-19.00 Uhr, 15,00 € pro Kind (inkl. 
1 Keilrahmen 30x40 cm, Farben und Papier)
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450
· Beratung bei allen Fragen zur Tagesbetreuung von Kindern
·  Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung bei der Kontakt-
aufnahme zwischen Eltern und Tageseltern

·  Qualifizierung und fachliche Begleitung von Tagesmüttern 
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und 
Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an. 
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule

Herzliche Einladung zu unserem Schulfest
Am Samstag, dem 29. Juni feiern wir von 10.30 Uhr bis 16 
Uhr unser nächstes Schulfest.
Nach der traditionellen musikalischen Eröffnung durch den 
Schulchor findet bis 14 Uhr wieder ein Spielfest mit Ge-
schicklichkeitsspielen, Basteleien und diversen Wettspielen 
statt.
Für das leibliche Wohl wird unser Elternbeirat sorgen.
Auf der Schulhof-Bühne finden ab 12 Uhr auch verschiedene 
Darbietungen statt, darunter Auftritte örtlicher Vereine (Ju-
gendensembles des Harmonikaspielrings Busenbach sowie 
des Musikvereins Edelweiß Busenbach, auch in Kooperation 
mit unserer Bläserklasse), Beiträge von Musikstudenten der 
Pädagogischen Hochschule Karlsruhe sowie weitere Darbie-
tungen einzelner Gruppen.
Der Erlös des Schulfestes kommt wieder unserem Schulför-
derverein bzw. den einzelnen Schulklassen zugute.
Herzliche Einladung an alle Eltern, Angehörige, Ehemalige 
und Freunde unserer Schule.

Gemeinschaftsschule Karlsbad-Waldbronn

Verleihung der Urkunden vom Känguru-Wettbewerb 2019

Teilnehmer des Känguru-Wettbewerbes der Gemeinschafts-
schule Karlsbad-Waldbronn
Am 04.06.2019 fand die Verleihung der Urkunden zum dies-
jährigen Mathe-Känguru-Wettbewerb an der Gemeinschafts-

bei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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schule Karlsbad-Waldbronn statt. Bei diesem Test werden 
mathematische Fähigkeiten in Form von Multiple-Choice-
Fragen abgefragt. Unsere Gemeinschaftsschule war eine von 
über 6 Millionen teilnehmenden Schulen aus fast 80 Ländern.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer versammelten sich in 
der ersten Bewegungspause in der Mensa. Die Schulleitung 
Frau Frank und Frau Bankert begrüßten zunächst die Schü-
ler und übergaben anschließend vor versammelter Gruppe 
die Urkunden und sprachen ihren Glückwunsch aus. Frau 
Wilms übergab zusätzlich einen Preis an jeden Teilnehmer. 
Auch in diesem Schuljahr gab es einen Schüler mit her-
ausragenden Leistungen. Daniel W. aus der Lerngruppe 7b 
wurde aufgrund seiner Ergebnisse mit einem besonderen 
T-Shirt prämiert.
Sie sind an weiteren Aktionen an der GMS interessiert? 
Dann können Sie sich gerne unter 
http://gms-karlsbad-waldbronn.de/ informieren.

Realschule Karlsbad

Die FuFoo-Crew ließ es krachen!
„Wann kommt denn endlich die Bahn? Welche Platzierung 
wird es wohl werden? Wie viele Klassen werden dort sein?“... 
mit diesen und vielen weiteren Fragen fuhren wir, die Klasse 
7c, am vergangenen Freitag, 24.05., bei herrlichem Wetter 
zur Siegerehrung in den Europa-Park nach Rust. Bereits die 
Ankunft war ein „Highlight“... denn neben dem Anblick der 
prachtvollen Hotelkulisse vom Hotel Colosseo erwartete uns 
ein leckerer und großzügiger Imbiss.
Anschließend ging es für alle Siegerteams der teilnehmenden 
Schulen in einen großen Saal, wo wir vom Moderator der 
Abschlussparty Thomas Halder und dem Geschäftsführer 
EDEKA Südwest Rainer Huber begrüßt wurden. Schließlich 
war es dann endlich soweit... in der Wettbewerbsgruppe I 
(Kl. 5 - 7) belegte die „FuFoo-Crew“ gleich bei der ersten 
Teilnahme beim EDEKA Schülerwettbewerb den 2. Platz! 
Und der Jubel war riesengroß, denn neben einer Siegerur-
kunde erhielten wir einen Warengutschein für eine Grillparty 
im Wert von 300 Euro!
Doch danach war der Tag noch lange nicht zu Ende! Denn 
alle Siegerteams durften nach der Prämierung den Freizeit-
park „unsicher“ machen und sich zuvor mit einem üppi-
gen Lunchpaket versorgen! Gegen 17 Uhr machten wir uns 
glücklich, zufrieden und mit dem Vorsatz, nächstes Schuljahr 
auf jeden Fall wieder an dem EDEKA Schülerwettbewerb 
teilzunehmen, auf den Heimweg.

Wir möchten uns bei EDEKA Südwest sehr herzlich für die-
ses tolle Erlebnis bedanken! Es hat total viel Spaß gemacht 
und wir sehen uns im nächsten Schuljahr bestimmt wieder! 
;-)

Kinderkrippe Villa Kinderbunt

Erste-Hilfe-Kurs für Erzieher
Um wieder Neues zu erlernen und Altbekanntes zu vertie-
fen, nahmen alle Erzieher an einem Erste-Hilfe-Kurs teil. Es 
wurden Verbände angelegt, die wichtigsten Erste-Hilfe-Maß-
nahmen besprochen, in stabile Seitenlage gedreht und an 
verschiedenen Kinder und Erwachsenenpuppen eine Herz-
Druck-Massage geübt. Vielen Dank an Michael Fischer vom 
DRK Spielberg für die tolle Umsetzung des Kurses.

Praktische Übung: die stabile Seitenlage

Partnerschaften

Wir feiern 30 Jahre „Club der Monmouthfreunde e.V.“
Von Freitag 14. Juni bis Mittwoch 19. Juni besuchen uns 
unsere walisischen Freunde in Waldbronn. Manche kom-
men mit dem Flugzeug und andere mit dem Auto. Ein 
abwechslungsreiches Programm erwartet die Gäste. In 
diesem Zusammenhang wollen wir unser Jubiläum fei-
ern. Als Jubiläumsgeschenk unseres walisischen Verein 
haben wir bereits einen Apfelbaum am Waldbronner Weg 
gepflanzt. Ein Schild wird auf das besondere Ereignis 
hinweisen. Am Samstag, dem 15. Juni werden wir um 
10 Uhr die Einweihung vornehmen. Eine Jubiläumsparty 
findet am Sonntag um 18 Uhr im Kulturtreff statt. Dazu 
erwarten wir die Vorsitzenden der Partnerschaftsvereine 
oder deren Stellvertreter. Herzlich eingeladen sind auch 
alle Mitglieder und Freunde unseres Vereins. Für Speis 
und Trank ist gesorgt. Wir freuen uns auf interessante 
Tage mit unseren Gästen und auf einen tollen Abend.
Wir bitten die Gastgeber und auch Mitglieder eine Salat- 
oder Dessertspeise zum Jubiläumsabend mitzubringen.

Rauchmelder retten leben
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Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: ev-kirche-waldbronn@t-online.de
www.ev-kirche-waldbronn.de
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten: 
Sonntag, 16. Juni „Der dreieinige Gott“ Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Beutelspacher
Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen 
Geistes sei mit euch allen. (2. Korinther 13,13)
Sonntag, 23. Juni „Gotteswort in Menschenmund“ 1. Sonn-
tag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Fritz
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Probe Projektchor, Dienstag, 18. Juni, 20.00 Uhr
Bibel teilen, Dienstag, 18. Juni, 20.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, mitt-
wochs, 10.00 Uhr Kontakt: Simone Lehmann, Telefon 
5143771
Probe Kirchenchor, Mittwoch, 19. Juni, 20.00 Uhr
Gebets-Experiment, Freitag, 14. Juni, 17.30 Uhr

Einladung zur Gemeindeversammlung am 30. Juni 2019 
im Evangelischen Gemeindezentrum Waldbronn im Anschluss 
an den Gottesdienst (ca. 11:00 Uhr)
Tagesordnung
1) Begrüßung und Eröffnung.
2) Jahresbericht des Ältestenkreises
3) Baumaßnahmen:
 - Abriss Jugendhaus
 - Neubau Pfarrhaus
 - Maßnahmen am Bestand
4) Wünsche und Anregungen aus der Gemeinde
5) Verschiedenes
Vorschläge und Anträge zu einzelnen Tagesordnungspunkten 
können bis zum 21.06.19 beim Vorsitzenden der Gemein-
deversammlung, Herrn Manfred Czychi, eingereicht werden. 
Gez. Manfred Czychi 

Bürozeiten: Das Pfarrbüro macht Ferien und ist vom 13. bis 
21. Juni 2019 geschlossen.
Kasualbereitschaft vom 7. bis 16. Juni: Pfarrer Fritz, 
Tel. 6 79 54 oder 0172/7 41 31 66
Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79 
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), 
Tel. 6 79 54 oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de

Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr

Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr

St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr

Samstag, 15.06.:        
13.00 Busenbach Trauung von Sebastian Müller und 

Stefanie Müller, geb. Stolz, Busen-
bach

16.00 Kroatien Trauung von Andreas und Dejana 
Pierro, geb. Jazvic, Reichenbach

18.30 Langensteinbach Vorabendmesse

Sonntag, 16.06.:    
08.45 Busenbach Hl. Messe
10.30 Reichenbach Hl. Messe
12.00 Reichenbach Taufe von Marla Stange, Strauben-

hardt; Leticia Heller-Fernandez und 
Louisa Dworschak, Mutschelbach; 
Alessio Balsamo, Reichenbach

18.30 Etzenrot Vesper mit Lesungen vom Sonntag

Montag, 17.06.:         
08.45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von 

Kirche und Welt
09.00 Reichenbach Morgengebet
18.30 Reichenbach Anliegengebet

Dienstag, 18.06.:        
18.30 Busenbach Hl. Messe

Mittwoch, 19.06.:       
08.30 Etzenrot Laudes
18.30 Langensteinbach Vorabendmesse zu Fronleichnam

Donnerstag, 20.06.:      
09.00 Reichenbach Fronleichnamsgottesdienst 

der Seelsorgeeinheit mit anschl. 
Prozession

Freitag, 21.06.:          
15.00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18.30 Etzenrot Seelenamt für unsere Verstorbenen 

des vergangenen Monats
18.30 Spielberg Wortgottesfeier

Samstag, 22.06.:        
13.00 Auerbach Ökumenische Trauung von Marcel 

Höger und Larissa Oechsle-Höger, 
Reichenbach

14.00 Altenstadt Ökumenische Trauung von Simon 
Pfeiffer und Erin Reid, Reichen-
bach

18.30 Etzenrot Vorabendmesse

Sonntag, 23.06.:    
08.45 Langensteinbach Hl. Messe
10.30 Busenbach Hl. Messe – Jugendgottesdienst, 

anschl. Kirchencafé
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Fronleichnamsgottesdienst und Prozession in Reichenbach
Gottesdienst für die ganze Kirchengemeinde:
Do., 20. Juni, 09.00 Uhr
Prozession:
ca. 10.15 Uhr, mitgestaltet vom GV Concordia, Musik-
verein Lyra und den Erstkommunionkindern in ihren Ge-
wändern, Fahnenabordnungen der Vereine sind herzlich 
willkommen.

Prozessionsstrecke:
St.-Wendelin-Str. - Dreisamstr. - Rheinstr. - Kinzigstr. - 
Fußweg (Altar) - Gartenstr. - Mariengrotte (Altar) - Busen-
bacher Str. - Kirche

Blumen-/Blütenspenden
Für die Blumenteppiche benötigen wir wieder Blumen-
blüten. Diese können Sie am Mittwochabend, 19. Juni, 
vor der Tür (Hof) im Untergeschoss des Pfarrzentrums 
Reichenbach ablegen. Natürlich können wir die Blüten 
auch abholen, dann kontaktieren Sie bitte Fam. Axtmann, 
Tel. 60 68 63.

Verkehrsbehinderung - Schmücken der Prozessions-
strecke
Liebe Anwohner, wir bitten Sie um Ihr Verständnis, dass 
es aufgrund der Prozession zu einer kurzzeitigen Sper-
rung der Straßen, ohne Möglichkeit der Umleitung, kom-
men wird. Wenn es möglich ist, bitten wir Sie auch, 
Ihr Auto nicht entlang der Prozessionsstrecke zu parken 
und Ihr Grundstück mit den gelb-weißen Fähnchen, wel-
che wir Ihnen in Ihren Briefkasten einwerfen werden, zu 
schmücken. Vielen Dank. 
Im Anschluss an die Fronleichnamsprozession lädt das 
Gemeindeteam im Pfarrhof zur Begegnung und Gele-
genheit zu Gesprächen bei einem kleinen Imbiss und 
Getränken ein. 
Bei schlechtem Wetter findet die Prozession in der Kirche 
statt, dann läuten um 8.00 Uhr die Kirchenglocken. Zu-
dem finden sich aktuelle Nachrichten auf unserer Home-
page www.sewk.de. 

Angebote für Kinder und Jugendliche

Jugendgottesdienst
Herzliche Einladung an alle zum Jugendgottesdienst

Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr
Kirche St. Katharina Busenbach

Erstkommunion
Erstkommunion 2019
Termine:
Fronleichnam Do., 20. Juni, 09.00 Uhr, St. Wendelin Rei-
chenbach
Zur Mitfeier des Gottesdienstes an Fronleichnam und an-
schließender Prozession sind alle Erstkommunionkinder in 
ihrem Gewand mit ihren Familien herzlich eingeladen.
Gewandrückgabe mit Holzkreuz
Mo., 24. Juni, 16.00 – 17.00 Uhr, Erstkommunionkinder aus 
Etzenrot, Pfarrhaus Etzenrot
Di., 25. Juni, 16.00 – 17.00 Uhr, Erstkommunionkinder aus 
Busenbach, Pfarrhaus Busenbach
Mi., 26. Juni, 16.00 – 17.00 Uhr, Erstkommunionkinder aus 
Reichenbach, Pfarrhaus Reichenbach

Firmung
FirmPlus für Jugendliche zw. 15 und 18 Jahren
Termin: So 23. Juni, 16.00 Uhr, PZ Reichenbach
Wir laden alle Jugendlichen zwischen 15 und 18 Jahren 
herzlich ein, über ,,Gott und die Welt“ zu reden, und freuen 
uns über alle, die sich darauf einlassen und kommen.
Auszeit nehmen von Schule, Studium oder Ausbildung. Raus 
aus dem Gewöhnlichen, das Besondere in einer schönen 
Atmosphäre erleben. Frei denken und Besonderes erleben, 
gemütlich bei essen und trinken zusammen sein. Zeit mal 
anders erleben.

Ministranten SEWK
Sommerlager der Ministranten- Lagerelternabend
So 30. Juni, 19.00 Uhr, PZ Reichenbach, 
info@sommerlager.org
Zum Lager-Elternabend sind die Eltern der angemeldeten 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer herzlich eingeladen. Hier 
erhalten Sie die aktuellsten Informationen vor der Abfahrt 
und haben die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen und das 
Leiterteam kennenzulernen.

Kirchliche Seniorenarbeit

Vorankündigung - Jahresausflug der Senioren
Mi., 17. Juli, Abfahrt: 12.00 Uhr Friedhof Reichenbach
„Ja, ist denn schon Weihnachten?“ 
Nein, aber Lebkuchen gibt es hier das ganze Jahr: im 
Lebkuchendorf Gertwiller im Elsass! Wir besuchen dort ein 
Lebkuchen-Museum und das angrenzende Geschäft, in dem 
es außer Lebkuchen noch andere leckere Kleinigkeiten zu 
kaufen gibt. Das gemütliche Beisammensein bei Kaffee, Ku-
chen und Vesper wird auch nicht zu kurz kommen.
Anmeldung:
Wally Anderer, Tel. 61027, Elfi Musler, Tel. 67796 
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Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Öffnungszeiten Pfarrbüro Reichenbach
Das Pfarrbüro Reichenbach ist am Freitag, 21. Juni ge-
schlossen. 
Die Telefonsprechzeit entfällt.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
14.06. Eis - KaOT
21.06. Quiz - KaOT

Kolpingsfamilie Busenbach

ERLEBNISREISE 2020 in den bayrischen Pfaffenwinkel
Schon heute informieren wir über unser Reiseziel im Jahr 
2020.
Unsere Reise geht vom 17. bis 21. Juni 2020 in eine der 
schönsten bayrischen Regionen, den Pfaffenwinkel. Wir sind 
zu Gast im Kloster Benediktbeuren, der neuen Heimat von 
Pater Clemens Schliermann, mit dem wir, die Kolpingsfami-
lie, schon seit Jahren freundschaftlich verbunden sind. Pater 
Schliermann wird uns vor Ort begleiten. In den freundlichen 
Gästehäusern haben wir komfortable, liebevoll eingerichtete 
Zimmer mit Dusche, WC. Zum Reiseprogramm gehört auch 
Schloss Linderhof, die Wieskirche, eine Fahrt auf dem Ko-
chelsee, Kloster Andechs und weitere schöne Ziele. Absolu-
ter Höhepunkt ist natürlich der Besuch der Passionsspiele 
in Oberammergau, zu denen wir Karten auf guten Sitzplät-
zen erhalten haben. Die Reiseausschreibung wird im Herbst 
2019 mit Details folgen.

Tagesausflug zu den Perlen Hohenzollerns am Freitag, 06. 
September 2019
Wie im Jahresprogramm bereits angekündigt geht der Ta-
gesausflug nach Hechingen und Haigerloch zu den Perlen 
Hohenzollerns. Start ist um 07.15 Uhr mit dem **** Bus mit 
allem Komfort. Erster Zielpunkt ist die mächtige Burg Ho-
henzollern, der Stammsitz des Adelgeschlechtes Hohenzol-
lern-Hechingen. Der Shuttlebus bringt uns zum Burgeingang, 
dort erwartet uns die Burgführung, die uns in die fürstlichen 
Gemächer bring. Nach der Führung besteht Gelegenheit zum 
Rundgang und zu den Kasematten. In der Burggaststätte 
nehmen wir ein schmackhaftes Mittagessen ein und genie-
ßen den Blick in die hohenzollerischen Berge, Täler und 
Wälder. Nächste Station ist die barocke Stadt Haigerloch. 
Beim Schloss ewartet uns der Stadtführer. Höhepunkte der 
Führung sind das Schloss sowie die herrliche Barockkirche 
Hl. Dreifaltigkeit. Eine Besonderheit ist der Atombunker, der 
ebenfalls zum Führungsprogramm gehört. Von der Zollernalb 
geht es durchs Murgtal zur Gaststätte "Engel", wo wir das 
Abendessen einnehmen. 
Der Reisepreis beträgt 33.- € und enthält die Fahrt im **** 
Reisebus mit allem Komfort sowie Führungen, Eintritte und 
Transfer. Anmeldungen nimmt der Vorsitzende Manfred Peter 
Tel. 07243 - 67730 gerne entgegen.

Mit der KF Ettlingen zur BUGA nach Heibronn am 14. Juli 
2019 Anmeldung bei Herbert Ruml Tel. 07243 - 17286.  An-
meldeschluss ist der 14. Juni 2019

Neuapostolische Kirche

Gottesdienste der Neuapostolischen Kirche

in Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 16.06.2019  09.30 Uhr
Mittwoch, den 19.06.2019 20.00 Uhr

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Programm vom 13.06. bis 19.06.2019

Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag:     16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag:  10:00 - 13:00 Bürozeit
         14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag:  18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch:  18:00 - 21:00 Offener Treff

Vom 14. bis 21. Juni Freizeit im Center Parc Het Heijderbos, 
daher kein Kinder- und U14-Treff.
Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

Jugendzentrum Karlsbad 
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
         16:00 - 18:00

U16 Treff (12 - 15 Jahren): Tassen bemalen
Freitag:  16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff 
    (14-tägig: siehe Aushang)
Montag:  11:00 - 13:00 Bürozeit
         13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
         16:00 - 18:00 U16 Treff (12 - 15 Jahren)
Dienstag:  13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
         16:00 - 19:00 Offener Treff
Mittwoch:  18:00 - 21:00 Offener Treff
Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Sommertraining 2019
Montag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Guppis
19:00 - 20:00 Uhr Belugas Haie

Freitag Bahn 1 Bahn 2
18:15 - 19:00 Uhr Frösche Krabben
19:00 - 20:00 Uhr Piranhas Rochen

Fragen und Infos zum Training: 
ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Abnahme der Schwimmabzeichen
Seepferdchen, Jugendschwimmabzeichen Bronze/Silber/Gold
montags 17:15 Uhr, ab 17. Juni 2019,
Anmeldung am DLRG-Häuschen.
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Kinderhüttenfreizeit in Hundsbach vom 30.05. bis 02.06.2019
Unter dem Motto „Die drei ??? und das Geheimnis der Trol-
le“ ging es auch in diesem Jahr wieder auf unsere berühmte 
Kinderhüttenfreizeit. Am Donnerstagmorgen machten sich 19 
DLRG’ler auf ins wunderschöne Hundsbach im Schwarz-
wald. Kaum angekommen fanden wir auch schon eine uralte 
Flaschenpost des Häuptlings der Trolle, Zalas Bleichborke, 
der uns bat, sein Volk zu befreien. Darum ließen wir uns 
natürlich nicht zweimal bitten und machten uns sofort auf 
die Suche nach den geheimen Hinweisen des Trollhäuptlings 
und seinem Volk.
Nach dieser guten Tat war etwas Entspannung angesagt, 
und so fuhren wir am zweiten Tag zur Sommerrodelbahn 
am Mehliskopf. Am dritten Tag waren wir im Hochmoor 
bei Kaltenbronn unterwegs, und schon wieder erreichte uns 
ein Hilfegesuch, dieses Mal von den Buchentrollen, die wir 
ebenfalls erfolgreich befreien konnten. Zur Feier des Tages 
picknickten wir anschließend an der Schwarzenbachtalsperre 
und einige wagten sich sogar ins kalte Nass.
Nach vier Tagen war die Freizeit leider schon zu Ende, und 
so traten wir den Heimweg an. Sicher ist jedoch, dass wir 
uns alle schon auf nächstes Jahr freuen.
Termine:
26.07. School’s Out-Party
25.08. - 04.09. Jugend-Sommerfreizeit in Tirol
07.09. - 08.09. Kurparkfest
13.09. Bade-Saison-Abschluss-Feier (BSA)
18.10. - 20.10. Wanderwochenende im Allgäu

Infoblatt und Anmeldeformular zum Allgäu-Wanderwochen-
ende findet ihr im DLRG-Häuschen. Anmeldung bis zum 
29.06.2019.

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

www.ogv-busenbach.de

Tagesausflug zur Buga nach Heilbronn am 15. Juni (Sams-
tag)
Unter dem Motto „Blühendes Leben" präsentiert die BUGA bis 
6. Oktober 2019 inspirierende Gartenerlebnisse auf 40 Hektar 
Fläche, grüne Vielfalt mit 18 Gartenkabinetten und gärtneri-
schem Können im Rahmen des Ausstellungskonzeptes. 
08.00 Uhr Abfahrt in Busenbach, Kinderschulstraße (vor dem 
Pfarrheim)
09.30 Uhr Ankunft in Heilbronn
15.00 Uhr Weiterfahrt nach Bad Wimpfen – Ankunft 15.30 
Uhr. Zeit zur freien Verfügung.
17.00 Uhr Weiterfahrt nach Wiesloch
17.30 Uhr Ankunft bei Wimmers Landwirtschaft – Abschluss
19.30 Uhr Heimfahrt
Busfahrt pro Person 18,00 Euro. 
Eintritt pro Person 20,00 Euro.
Bei Vorlage eines gültigen Schwerbehindertenausweises ab 
50% beträgt der Eintritt 8,00 Euro pro Person. 
>> Anmeldung noch bis 14.06. möglich – 17.30 Uhr bis     
19.00 Uhr in der Kelter. 
>> Es sind noch einige Plätze frei. 
Die Kosten sind bei der Anmeldung zu errichten.
Telefon: Klaus Schäfer 0152 / 53864953 oder 
   Hanne Toniolo 69447
Hocketse in der Kelter (verlängerte Friedhofstraße)
Unsere nächste Hocketse ist am 28. Juni (Freitag) ab 15.00 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Fahrdienst: Hanne Toniolo Tel. 69447 oder 0157 / 87430928

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.
Der zweite Flug ab Arcis s Aube, in Frankreich, mit einer Ent-
fernung von 324 km, verlief nicht ganz reibungslos. Die überra-
schend große und für die Tauben ungewohnte Wärme, forderte 
den Tauben einiges ab. Auch stand der Wind nicht zu unseren 
Gunsten. Dennoch kamen die ersten relativ früh zuhause an. 

Der Auflass erfolgte um 6:45 Uhr und um 10:57 Uhr hatte die 
erste Taube mit einer Geschwindigkeit von 1272 m/Min ihren 
Heimatschlag erreicht. Danach ging es aber nicht so zügig wie 
gewohnt und die Preiszeit dauerte über eine Stunde. Einige 
Tauben kamen erst am Abend oder am anderen Morgen an. 
Unser Verein konnte mit 55 Tauben 21 Preise erringen.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach
Lust auf moderne Chormusik?
Im Jahr 1998 wurde The Voices als weitere Chorgruppe des 
Gesangvereins CONCORDIA Reichenbach aus der Taufe ge-
hoben. Zunächst als Jugendchor gegründet, wurden sieben 
Jahre später die Pforten für Singbegeisterte jeden Alters 
geöffnet. Seither verzeichnete The Voices einen kontinuier-
lichen Zuwachs an Sängerinnen und Sängern. Die Chor-
gruppe deckt im musikalischen Angebot der CONCORDIA 
die moderne Sparte der Chormusik ab. Das vielseitige Re-
pertoire reicht vom aktuellen Hitparadentitel über Oldie und 
Musical bis hin zum Evergreen. Musikalischer Leiter von The 
Voices ist Wilke Lahmann, der zu Beginn dieses Jahres auf 
Joachim Langnickel folgte, der die Gruppe 13 Jahre leitete.
The Voices kann in ihrer noch jungen Geschichte bereits auf 
einige großen Erfolge zurück blicken. An dieser Stelle sei an 
die mehrmaligen Aufführungen des Musicals „Mamma Mia“ 
sowie an „History of Rock“ mit Top-Hits aus verschiedenen 
Epochen erinnert, die zahlreiche Besucher im stets ausver-
kauften Kurhaus Waldbronn begeisterten.
Singbegeisterte jeden Alters - gerne auch frühere Aktive 
dieser Gruppe - die (wieder) Lust auf moderne Chormusik 
verspüren, sind bei den Proben von The Voices recht herz-
lich willkommen. Gerne darf in eine Chorprobe mit Wilke 
Lahmann auch nur mal reingeschnuppert werden.
Die Proben von The Voices finden immer dienstags um 
17.30 Uhr im CONCORDIA Treff in der Zwerstr. 15 neben der 
Albert-Schweitzer-Schule statt. 

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de
Der Musikverein bedankt sich sehr herzlich für Ihren Be-
such und die Unterstützung bei unserem Musikfest 2019. 
Ein besonderer Dank geht an die vielen Helferinnen und 
Helfer, sowie die Musikerinnen und Musiker, ohne die so ein 
Fest nicht möglich wäre.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mv-lyra-reichenbach.de

Unsere nächsten Termine:
Donnerstag, 20.06.2019
Teilnahme an der Fronleichnamsprozession in Reichenbach
Sonntag, 07.07.2019 um 13.30 Uhr
Unterhaltungsmusik mit der Vereinskapelle beim Musikfesti-
val in Ettlingen

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.
Flower Power Music Camp 2019 an zwei Terminen!
Die Summer Music Camps sind ein seit Jahren erfolgrei-
ches Format unseres musikalischen Angebotes. Wir veran-
stalten in Etzenrot vom 17.-23.06. und vom 05.-11. August 
eine Ferienbetreuung für musikbegeisterte Jugendliche und 
deren Familien. Das Angebot richtet sich an Kinder und 
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Jugendliche von 8-18 Jahren die gerne singen, tanzen oder 
die schon ein Instrument in einem Ensemble spielen. Unter 
professioneller Anleitung werden u.a. Songs und Szenen 
aus den Filmen und Musicals des Walt Disney Imperiums 
einstudiert, vormittags in kleinen Gruppen (Chor, Orchester, 
Percussion), nachmittags dann alle gemeinsam. Ziel ist eine 
Show von ca. 45 Minuten, die dann am 30.06. bzw. am 
11.08. zur Aufführung kommen soll. Weitere Aufführungen 
zu unterschiedlichen Anlässen sind in Planung. Bisher sind 
folgende Dozenten verpflichtet:
Steffen Dix (Gesamtleitung, Orchester), Gaston Koné (Per-
cussion, Gesang), Jorge Durán (Keyboard, Percussion, Ge-
sang, Arrangements, musikalische Leitung), Fulgencio Medi-
na (Schlagzeug, Percussion)
Stoff und Musik werden so angepasst, dass jedes Kind eine 
Rolle bekommen kann!
Interessiert? Dann rufen Sie einfach unter 0177 2084717 bei 
Steffen Dix an.
Saxophon und Querflötenunterricht
Der aus Salvador, Brasilien stammende Saxophonist und 
Flötist Joander Cruz hat sowohl klassisches Saxophon und 
Flöte als auch brasilianische Popularmusik an der Univer-
sidade Federal da Bahia studiert. In Januar 2018 hat er 
seinen Master in Jazz Performance an der Musikhochschule 
in Mannheim abgeschlossen. Sein musikalisches Potenzial 
wurde vom DAAD(Deutscher Akademischer Austauschdienst) 
im Jahr 2013 mit einem Stipendium für zwei Auslandsse-
mester und später mit einem Vollzeitstipendium für das Mas-
terstudium (2015-2017) ausgezeichnet. Im Rahmen des IASJ 
(International Association of Schools of Jazz) wurde er im 
Jahr 2016 nach Boston/USA eingeladen, als Repräsentant 
der Musikhochschule Mannheim.
Wir bieten ihnen die Möglichkeit bei Joander Cruz Unterricht 
zu nehmen.
Interessiert? Dann rufen sie einfach unter 0177 2084717 bei 
Steffen Dix an

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de
Junioren:
Die C-Junioren des TSV haben sensationellerweise das Double 
geschafft:
Nach dem Kreispokalsieg holten sie sich auch den Meister-
titel in der Landesliga und den damit verbundenen Aufstieg 
in die Verbandsliga, die höchste badische Spielklasse. Nach 
einer sensationellen Runde, in der man von 22 Spielen 18 
gewinnen konnte, gewannen die Jungs das Entscheidungs-
spiel gegen den FC Germania Forst mit 2:1. Nach verdien-
tem 0:1 - Pausenrückstand hielten unsere Spieler nach dem 
Wechsel mehr dagegen, waren dazu die spieltechnisch bes-
sere Mannschaft und drehten die Partie dank zweier Treffer 
von Max Schübel und Eliah Fricke. Nachdem vor der Runde 
als Ziel der Klassenerhalt ausgegeben worden war, steiger-
ten sich unsere C-Junioren im Lauf der Saison immer mehr 
und konnten am Ende der Runde in den wichtigen Spielen 
gegen körperlich stärkere Gegner ihre Spielstärke ausnutzen 
und so die verdienten Erfolge feiern. Die Glückwünsche ge-
hen an die Mannschaft und an das Trainergespann Coskun 
Avci, Marcus Täuber und Steffen Winter.
Die F1 weilte bei einem stark besetzten internationalen Tur-
nier in Köln und zog sich dort sehr ordentlich aus der Affäre. 
In der Vorrunde spielten unsere Kids ausnahmslos gegen 
ältere und körperlich robuste Teams (u.a. Benficsa Lissa-
bon), in der Trostrunde zeigten die Jungs aber, was in ihnen 
steckt und gewannen drei von vier Partien.
Eine gemischte E/F/G - Mannschaft war beim Turnier der 
SG Siemens dabei und belegte dort nach guten Leistungen 
den fünften Platz.
Leichtathleik:
Auf den Punkt fit war Tom Anderer zu den Baden-Württem-
bergischen-Meisterschaften am ersten Juniwochenende. Am 
01. und 02.06. fanden in Heilbronn die diesjährigen Landes-

meisterschaften der U18 satt. Für den TSV konnte sich Tom 
für die Meisterschaften qualifizieren.
An den Start gegangen ist er über die 100m und die 110m 
Hürden. Den Anfang machte am Samstag der 100m-Sprint. 
Hier trafen sich die Schnellsten Sprinter des Landes, um 
nach dem Vorlauf, Zwischenlauf und dem Finale den Lan-
desmeistertitel zu vergeben. Die Marschroute für den Vorlauf 
ist für Tom aufgegangen. War es das Ziel im Vorlauf Kräfte 
zu sparen und sich über eine gute Zeit für den Zwischenlauf 
zu qualifizieren. Als zweiter beendete Tom seinen Vorlauf 
und kam in 11,47 sec ins Ziel. Mit dieser Zeit konnte er 
sich für den Zwischenlauf qualifizieren. In diesem Rennen 
ist Tom jedoch nicht so richtig in Tritt gekommen, die Uhr 
blieb auch nach dem Zwischenlauf bei 11,47 sec stehen. 
Für den Endlauf über 100m hatte diese Zeit jedoch nicht 
gerecht. Am Sonntag ging es erneut nach Heilbronn, um die 
110m Hürden in Angriff zu nehmen. Auf der für Tom neuen 
Strecke, bisher standen für seine Altersklasse nur die 80m 
Hürden auf dem Programm, hatte er in dieser Saison erst 
ein Rennen bestreiten können. Die Taktik für den Hürdenlauf 
sah etwas anders aus. Gleich im Vorlauf alles abrufen und 
eine schnelle Zeit vorlegen. Das ist Tom wahrlich geglückt. 
Auch wenn die Karten erstmal gar nicht so gut aussahen. 
Im Ziel des Vorlaufs wurde den Athleten mitgeteilt, dass sie 
ihren Lauf nochmal wiederholen müssen, da wegen eines 
technischen Defekts die Zeit nicht gestoppt werden konnte. 
So stand Tom wenige Minuten nach dem ersten Vorlauf er-
neut an der Startlinie. Aber wie schon gesagt, der Plan ging 
voll auf. Als Schnellster in seinem Vorlauf kam Tom in 14,75 
sec als Erster über die Ziellinie. Mit dieser Zeit war nicht nur 
die Teilnahme am Endlauf gesichert, mit dieser Zeit hat sich 
Tom auch gleich für die Deutschen Jugendmeisterschaften 
qualifiziert. Nervenstärke hat er dann im Finale gezeigt. Nach 
einem guten Start hat Tom die Führung nicht mehr aus der 
Hand gegeben und sicherte sich in 14,65 sec den ersten 
Platz und damit den Baden-Württembergischen Meistertitel.

FC Busenbach e.V.
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Jugendabteilung

E1 Turniersieger beim TSV Reichenbach
Am Donnerstag, den 30.05.19 trafen wir in den Vorrunden-
spielen auf folgende Mannschaften:
TSV Reichenbach 1 - FCB 0:0
PSV Karlsruhe- FCB 0:5
TSV Reichenbach 2 - FCB 0:4
SV Ettlingen - FCB 0:7
Durch diese Ergebnisse qualifizierten wir uns zum Halbfinale 
gegen den PSK Karlsruhe, der mühelos 0:9 besiegt wurde. 
So standen wir im Finale gegen TSV Reichenbach 1, den 
wir mit 4:0 besiegen konnten und somit Pokalsieger waren.
Es spielten:
Arian, Justus, Sophia, Maddox Fabian, Fabio, Efe

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de
AH Aktuell
Nach unseren zwei peinlichen Absagen (Spiel Auerbach und 
Training) wollen und sollten wir ab sofort montagabends 
wieder auf dem Trainingsgelände Vollgas geben. Dazu gehört 
ein vollzähliger und pünktlicher Trainingsabend.
Bitte beachten: Arbeitseinsatz 15. und 29. Juni ab 08.00 
Uhr auf dem Sportgelände. Vielleicht kann es sich der eine 
oder andere einrichten und dem TSV zur Seite stehen. Wir 
freuen uns.

Vorankündigung TSV-Sportfest-2019
Von Freitag, 5. Juli bis Montag, 8. Juli findet im kommen-
den Monat unser diesjähriges Sportfest statt. Freitags ist ein 
Elfmeterturnier für Seniorenmannschaften und „Malle-Party 
in der großen TSV-Sportfest-Bar“. Samstag geht es weiter 
mit dem großen „Bubble-Soccer-Turnier“ der Frauen, kleinem 
Freizeitturnier und wieder Abschluss mit der „Malle-Party in 
der großen TSV-Sportfest-Bar“. Am Sonntag Frühschoppen, 
Segnung des renovierten Spielfeldes durch Pfarrer T. Ret, 
traditionelles Sonntags-Mittagessen (u. a. mit dem beliebten 
TSV-Sonntagsbraten), D-Mädchenturnier, Neunmeterschießen 
für Vereine- und Freizeitteams. Am Montag die Bundesju-
gendspiele der Waldschule Etzenrot und der Montags-Mit-
tagstisch am Vormittag/Mittag. Am Nachmittag/Abend ab 17 
Uhr Juniorenfußball, FC Busenbach l – TSV Spessart l und 
das Top-Spiel des Oberliga-Absteigers SV Spielberg l gegen 
den Tabellenfünften der Landesliga TSV Reichenbach l.
Wir freuen uns schon heute auf Ihren/Euren Besuch. Wer 
den Verein mit einem Dienst unterstützen möchte, meldet 
sich einfach bei dankenden Verantwortlichen!

Info-Vereinsgaststätte:
Die Vereinsgaststätte hat im Juni nur freitags ab 17 Uhr und 
sonntags (ausgenommen dritter Sonntag) ab 10:30 Uhr zum 
Frühschoppen geöffnet.

SG Waldbronn
Der Frauen/Mädchenfußball der SG Waldbronn sucht für 
kommende Saison noch Verstärkung.
Ob D-, C-, B-Jugend oder Frauen, sei es mit Erfahrung oder 
Anfänger – bei uns ist jeder willkommen! Infos unter: 
thorsten.weber@sg-waldbronn.de oder 01522-4550785

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis

Trainingszeiten
Mittwochs ist das Schüler- und Jugendtraining von 18:15 
Uhr bis 20 Uhr und das Erwachsenen-Training von 20 Uhr 
bis 22 Uhr. Freitags von 15:45 Uhr bis 17:15 Uhr ist Anfän-
gertraining mit Patrick Wolf. Telefonkontakt: 07243/726662. 
In den Ferien ist kein Jugend- bzw. Anfängertraining (evtl. 
nach Absprache). Die Erwachsenen trainieren das ganze 
Jahr. Wir freuen uns auf Interessierte am schnellen Sport. 
Kommt einfach in die Vereinsturnhalle, Schulstr. 17 in Bu-
senbach.

Reichenbach e.V.

ADAC Youngtimer Tour macht beim MSC Reichenbach halt.
Am Samstag, 15. Juni feiert die ADAC Youngtimer Tour 
Nordbaden ihre Premiere.

Veranstaltung für Autos von 20 bis 30 Jahren.
Bis zu 100 Teams in ihre Youngtimer aus den Baujahren 
1989 bis 1999 können sich dieser Herausforderung stel-
len und sich an einem Tag unter Gleichgesinnten auf eine 
Zeitreise zurück in die 90er Jahre begeben. Die Fahrzeuge 
machen zwischen 15 und 17 Uhr eine Pause auf dem Club-
gelände des MSC Reichenbach, Bahnhofstr. 13g, Waldbronn 
Busenbach.
Alle Youngtimer Begeisterten sind herzlich eingeladen, diese 
Fahrzeuge zu bestaunen.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Landesmeisterschaft des BDS LV7
Ab 20. Juni ist die LM des Landesverband 7 - Baden-
Württemberg an der Reihe. Hier werden wir viele unserer 
Bezirkstitel versuchen zu "vergolden".
Wir werden zur Vorbereitung bis zum 20.Juni jeden Dienstag 
ein Intensiv-Fallplatten- und Speed-Training anbieten.

BDS-Gruppe

- Allgemeine Informationen -
Schnuppertraining für alle Interessenten am Schießsport im-
mer dienstags ab 18 Uhr, einfach per E-Mail anfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen ist unser Oberschützenmeis-
ter Chris Seitz, E-Mail: osm@sv-waldbronn.de.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Rheuma-Liga-Treff im Juli – Spanferkelessen
Mitglieder und Freunde der Rheumaliga sind herzlich ein-
geladen zum Spanferkelessen am Freitag, 05.Juli 2019 ab 
15:00 Uhr auf dem Vereinsgelände des Kleintierzuchtvereins 
Busenbach, in Nähe der Kapelle. Verbringen Sie einen ge-
mütlichen Nachmittag in geselliger Runde und in schöner 
Umgebung. Ein Spanferkel wird nach Balkanart auf dem 
Spieß gedreht und ab ca. 16:00 Uhr zum Verzehr angebo-
ten. Um genau planen zu können, ist eine Anmeldung und 
die Erhebung eines Unkostenbeitrags in Höhe von 10 EUR 
erforderlich. Eine Anmeldeliste liegt im Thermalbad aus. Eine 
Anmeldung ist auch beim Vorsitzenden der Rheuma-Liga, 

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten H30
1
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Herrn Klaus Vogel, unter der Rufnummer 07243-3505055 
möglich. Sie sollte aber baldmöglichst, spätestens bis zum 
16.06.2019, erfolgen.
Ihre Rheuma-Liga Waldbronn, Klaus Vogel, Vorsitzender des 
Sprecherrates

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

So. 23.06. - Rund um Staufenberg
Abfahrt: 9.38 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.46 Uhr Alb-
gaubad Ettlingen. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn. Wanderstrecke: 
Gernsbach - Neuhaus - Träufelbachsee - Gernsbach. Weg-
strecke: 12 km.  Wanderzeit: 3,5 Std. An-/Abstieg je 260 m. 
Einkehr zum Abschluss vorgesehen. Führung: Ottmar und 
Ulrike Hoch
Mi. 26.06. - Mittwochstreff
Treff ab 15.30 Uhr im Wanderheim zu einer geselligen Kaffee-
runde. 17.00 Uhr Lichtbildervortrag von Frau Monika Weber 
"Damavand, dem höchsten Berg des Orients, sowie über die 
Kultur und Geschichte des Iran"
Mi. 10.07. - Mittwochswanderung
Die urige Wanderhütte "Panoramastüble" liegt auf der Son-
nenterasse des Murgtales.
Abfahrt: 9.08 Uhr Bahnhof Reichenbach, 9.16 Uhr Albgau-
bad Ettlingen. 10.10 Uhr Karlsruhe Hbf. 
Wanderstrecke: Schönmünzach - Tierhalde - Panoramastüb-
le - Schwarzenberg. Wegstrecke: 4 km, Wanderzeit 1,5 Std. 
An-/Abstieg: 160 m/130 m. Einkehr: "Panoramastüble" in 
Schwar-zenberg. Führung: Horst Dubac, Herbert Müller.
So. 14.07. - Sommerfest
Wir laden herzlich ein zu unserem Sommerfest im Wander-
heim. Genießen Sie ein paar Stunden in geselliger Runde bei 
gutem Essen, Kaffee und hausgemachtem Kuchen.
Bei der Vorbereitung und Durchführung des Festes sind viele 
helfende Hände erforderlich. Wenn viele mitmachen, wird es 
für die Einzelnen leichter. Sie können mitmachen beim Auf-
bau und der Einrichtung der Zelte, im Küchenbereich oder 
dem Getränkestand.
Ansprechpartner sind: Franz Linemann - Tel. 652865, Werner 
Schottmüller - Tel. 66644, Karl-Heinz Keßler - Tel. 69775.
So. 14.07. - "Bisch heit fit, dann gehsch mit!"
Abwechslungsreiche Weitwanderung am Nordrand des 
Schwarzwaldes.
Abfahrt: 7.22 Uhr Bahnhof Busenbach, 8.05 Uhr Karlsruhe 
Hbf. Hin-/Rückfahrt: S-Bahn, DB. Wanderstrecke: Pforzheim 
- Wallberg - "Monte Scherbelino" - Ranntal - Nöttingen - 
Dietenhausen - Ittersbach - Reichenbach. Wegstrecke: 31 
km, Wanderzeit 8 - 9 Std. An-/Abstieg: 500 m/500 m. Zum 
Abschluss Einkehr beim Sommerfest im Wanderheim. Füh-
rung: Roland Preiß und Johannes Bartl (OG Ettlingen).

Kletterabteilung
Klettern unter sachkundiger Anleitung.
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Gruppe 1 18:15 Uhr - 19:00 Uhr
Gruppe 2 19:00 Uhr - 19:45 Uhr
Gruppe 3 ab 19:45 Uhr

Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon: 0172 6660830.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Gemeinsame Kindergruppe NABU/ BUND Karlsbad-Wald-
bronn
Liebe Kinder, beim nächsten Mal wollen wir uns mit dem 
Thema Insekten und blühende Wiesen befassen. Kennt ihr 

das? Einen Schritt vor die Haustür und es brummt und 
summt. Insekten machen zwar ungefähr die Hälfte aller Tier-
arten weltweit aus. Doch sie brauchen unsere Hilfe, denn sie 
werden immer weniger. Darum wollen wir uns am Samstag, 
den 29. Juni, von 10:00 – 12:30 Uhr mit den Wohn- und 
Essgewohnheiten der Insekten beschäftigen. Dazu wollen 
wir auch ein Insektenhotel befüllen. Dafür treffen wir uns bei 
der Baumschule Jansen. Um Anmeldung wird gebeten. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!
Kontakt
Ralph Langetepe, Tel. 0152 06693573, 
r.langetepe@gmail.com
Eva Guthmann, Tel. 0157 88544848, 
eva.guthmann90@gmail.com

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Landesweiter Aktionstag zum Thema Flächenverbrauch
Am Samstag, dem 29. Juni findet ein landesweiter Aktions-
tag der BUNDjugend Baden-Württemberg statt. Das diesjäh-
rige Thema wird oft unterschätztes, ist aber deshalb nicht 
minder wichtig. Wir Menschen bauen immer mehr auf unse-
ren Erdboden. Jeden Tag wird pro Person die Fläche eines 
Bierdeckels mit Straßen oder Gebäuden zugebaut – das ist 
eine Fläche von etwa 50 Hektar allein in Deutschland an nur 
einem Tag! Diese Fläche geht dem Naturraum und der Land-
wirtschaft ab, was große ökologische Probleme verursacht.
Eine Umkehr der Förderpolitik weg vom Neubau hin zur 
Bestandserneuerung ist daher erforderlich. Die Nutzung vor-
handener Siedlungsstrukturen und die Förderung flächen-
sparender Baumethoden sind Maßnahmen für nachhaltige 
Bodennutzung. Dies kann zum Beispiel durch den Ausbau 
von Dachgeschossen, die Aufstockung von Gebäuden und 
Nachverdichtung erreicht werden.
Waldbronn ist eine der am dichtesten besiedelten Gemein-
den im Kreis. Die Siedlungs- und Verkehrsfläche macht 30% 
der gesamten Gemarkungsfläche aus. Im Vergleich dazu 
sind es in Karlsbad 18,3%. In den vergangenen 15 Jahren 
hat Waldbronn ca. 12 ha Wohnbaugebiet ausgewiesen. Mit 
dem geplanten Baugebiet Rück II kommen zusätzlich weitere 
8 ha hinzu. Damit werden insgesamt 20 ha erreicht. Wie 
sehr die Flächen unter Druck stehen, sieht man auch daran, 
dass Waldbronn auf eigener Gemarkung keinen Naturschutz-
Ausgleich mehr leisten kann, sondern diesen auf anderen 
Flächen teuer hinzukaufen muss, wie es derzeit bei Rück II 
der Fall ist.
Kontakt: www.bund.net/karlsbad-waldbronn
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de, 
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de

Vital-Initiative e.V.

Der Jo-Jo-Effekt: Warum Diäten scheitern
Der Jo-Jo hat uns im Griff, aber warum? Ernährungswis-
senschaftler zerbrechen sich schon lange den Kopf darüber. 
Abnehmen geht schnell, aber das Zunehmen danach leider 
auch.
Es scheint so zu sein, dass unser Körper das höchste Ge-
wicht, was er hatte versucht zu verteidigen. Unser Körper 
lebt quasi immer noch in der Steinzeit. Da war Essen knapp. 
Und wenn es etwas gab, musste man essen, was das Zeug 
hält. Man musste Polster bilden um zu überleben. Und so 
ticken wir noch heute.
Es gibt zahlreiche Menschen, die dieses Muster jedoch 
durchbrechen und es dauerhaft schaffen, Ihr Wohlfühlge-
wicht zu halten.
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Unsere 3 Tipps für Sie: Wie es gelingt, Ihre Wohlfühlfigur zu 
erreichen und zu halten:
-  Abnehmen gelingt nicht ohne Krafttraining. Muskeln sind 
unsere besten Kalorienverbrenner. Mit gestärkten Muskeln 
fühlen Sie sich schon nach kurzer Zeit vitaler und straffer. 
Und Sie können Ihre Lieblingskleidung wieder tragen!

-  Die richtige Ernährung. Verzehren Sie hauptsächlich Le-
bensmittel, die Ihren Stoffwechsel anregen. Sie merken 
schnell, dass sich Ihre Lebensfreude, Energie und Vitalität 
in ihrem Körper steigert.

-  Vermeiden Sie das täglich Messen. Aber durchlaufen Sie 
regelmäßige Erfolgskontrollen, die Ihnen bestätigen, dass 
Sie auf dem richtigen Weg sind. Dadurch erhalten Sie Si-
cherheit und können den Kurs durch einfache Korrekturen 
schnell wieder aufnehmen.

Sabine Gebarski, easyfit Waldbronn (07243-9499959)
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Rutengänger Verband BW e.V.

Rutengängerlehrpfad in Waldbronn
Die nächste kostenlose Führung des Rutengänger Ver-
band BW e.V. über den Rutengängerlehrpfad im Waldbron-
ner Kurpark im Ortsteil Reichenbach, findet am Samstag, 
den 15. Juni 2019 um 15.00 Uhr statt. Treffpunkt ist bei 
den Tennisplätzen (OT Reichenbach) im Kurpark am Auf-
gang zur Straßenbahnhaltestelle Reichenbach Kurpark
An zwölf Stationen wird den Interessierten der Umgang 
mit der Wünschelrute erklärt und auf die Auswirkungen der 
„Erdstrahlen“ in der Natur und auf das menschliche Wohl-
befinden (z. B. am Schlaf- bzw. Arbeitsplatz) hingewiesen. 

Waldbronner Selbständige e.V.

Jahreshauptversammlung am 27. Juni um 20 Uhr im Wein-
haus Steppe
Liebe Mitglieder,
hiermit laden wir Sie ganz herzlich zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 27. Juni, um 20 Uhr ins 
Weinhaus Steppe ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Wahl eines Versammlungsleiters
3.  Bericht des Vorstands (Rückblick 2018/19 und Ausblick 

2019/20)
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache über die Berichte
7. Entlastung des Vorstands
8. Wahl des Vorstands
9. Wahl der Kassenprüfer
10. Wahl des erweiterten Vorstands
11. Wünsche der Mitglieder an Vorstand und Verein
12. Verschiedenes
Wir würden uns freuen, Sie dort zahlreich begrüßen zu 
dürfen.

Donnerstag, 04. Juli: Stammtisch Wirtschaft trifft Politik ab 
20 Uhr in der Sportlerklause des TSV Reichenbach
Wir laden alle Mitglieder der Waldbronner Selbständigen 
sowie andere Gewerbetreibende aus Waldbronn herzlich ein, 
mit den Vertretern der örtlichen Politik in ungezwungenem 
Rahmen in einen Erfahrungsaustausch zu treten. Da stets 
eine große Anzahl an Kommunalpolitikern inklusive Bürger-
meister anwesend sind, bitten wir auch unsere Mitglieder um 
zahlreiches Erscheinen. Mit besten Grüßen, der Vorstand; 
(Der Stammtisch findet immer am ersten Donnerstag im 
Monat statt).

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

Freie Wähler Waldbronn

Die Freien Wähler können wieder mit 3 Kandidaten in den 
Gemeinderat einziehen
Nur zwei Tage nach dem Wahlsonntag hatten die Freien 
Wähler Jahreshauptversammlung in den Räumlichkeiten des 
Schwarzwaldvereins. Vorsitzender Ralf Störzbach hatte zu 
Beginn zu Sektempfang und einem kleinen Imbiss einge-
laden, um den Ausgang der Kommunalwahl für die Freien 
Wähler zu feiern. Mit einem leicht gesteigerten Stimmenanteil 
von 16,8 % und wiederum drei Sitzen kann der Verein mit 
den drei Kandidaten, Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purrei-
ter und dem neu gewählten Volker Becker, in den Gemein-
derat von Waldbronn einziehen. Den drei Gemeinderäten 
wurde seitens des Vereins gratuliert und herzliche Glück-
wünsche ausgesprochen. Nach einer Schweigeminute für die 
Verstorbenen gab der Vorsitzende einen Rückblick auf den 
vergangenen Wahlkampf. Einen besonderen Dank sprach 
der Vorstand dem Gemeinderat und Fraktionsvorsitzenden 
Kurt Bechtel für seinen unermüdlichen Einsatz aus, denn 
er war maßgeblich an der Kandidatensuche beteiligt. Ralf 
Störzbach bedankte sich außerdem bei allen Kandidatinnen 
und Kandidaten für ihr unermüdliches Engagement und ihren 
Einsatz während der letzten Woche der heißen Phase vor 
der Wahl. Auch Kurt Bechtel fand nur lobende Worte für 
alle am Wahlkampf beteiligten Personen und Unterstützer 
der Freien Wähler.
Im Bericht des Vorstands wurden durch Angelika Demetrio-
Purreiter die Veranstaltungen und wichtige Ereignisse aus 
dem kommunalpolitischen Alltag des vergangenen Jahres 
zusammengefasst. Der Kassenstand weist auch nach die-
sem Wahlkampf immer noch ein ansehnliches Plus aus. Die 
satzungsgemäß fällige Neuwahl einer Hälfte der Vorstands-
mitglieder führte zu einer einstimmigen Bestätigung des Vor-
sitzenden Ralf Störzbach und zur ebenso einstimmigen Wahl 
von Henning Daniel als neuen Schriftführer. Kassenprüfer 
bleibt weiterhin Dietmar Hornung. Die abschließende Diskus-
sion über Aktivitäten und Strategien für die kommenden fünf 
Jahre ergab viele gute Vorschläge, aber keine endgültigen 
Beschlüsse und Festlegungen. Einigkeit herrschte allseits bei 
der Ansicht, auch in den nächsten Jahren Möglichkeiten zu 
entwickeln, aktiv neue interessierte Personen in den Verein 
zu integrieren.
(Henning Daniel)

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN
www.gruene-karlsbad-marxzell-waldbronn.de

Landtagsabgeordnete Barbara Saebel lädt zur Landtags-
fahrt nach Stuttgart
Am Mittwoch, den 26. Juni 2019, lädt die Grüne Landtags-
abgeordnete Barbara Saebel, MdL zur politischen Bildungs-
fahrt in den Landtag nach Stuttgart ein. Neben der Teilnah-
me an einer Plenardebatte erhalten Sie die Möglichkeit Ihrer 
Landtagsabgeordneten Fragen zu stellen und Anregungen 
mit auf den Weg zu geben. Zusätzlich enthält die Landtags-
fahrt die kostenlose Hin- und Rückfahrt von Ettlingen nach 
Stuttgart mit dem Bus sowie ein gemeinsames Mittagessen. 
Die geplante Abfahrt zu der ganztägigen Fahrt ist um 8:00 
Uhr in Ettlingen. Für nähere Informationen bezüglich des Ab-
laufs und der Anmeldung können Sie sich an Frau Saebels 
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Wahlkreisbüro unter der 07243/76 55 000 oder via Mail unter 
barbara.saebel.wk@gruene.landtag-bw.de wenden. 
Anmeldefrist ist Freitag, der 21. Juni 2019.
Die Veranstaltung ist kostenlos.
(Text: Marc Purreiter)

Albgau
Europa Union 

Fahrt nach Strasbourg mit Besichtigung des Europäischen 
Parlaments und des Tomi-Ungerer-Museums
Es sind noch einige Plätze für die Fahrt nach Strasbourg am 
Freitag, dem 05.07.2019, frei. Die Abfahrt ist um 8:30 h von 
den Parkplätzen bei der Europahalle in Karlsruhe.
Ziel der Reise ist die Besichtigung des Europäischen Parla-
ments. Wegen der Sommerpause findet keine Sitzung des 
Parlaments statt, so dass nur das Gebäude besichtigt wer-
den kann. Dafür bleibt mehr Zeit, sich dem Tomi-Ungerer-
Museum mitten in Strasbourg zu widmen. Ferner besteht 
Gelegenheit, ein Mittagessen einzunehmen, das individuell 
zu bezahlen ist.
Diejenigen, die nicht auf die Teilnahme an einer Sitzung des 
Parlaments verzichten wollen, müssen sich bis zum Herbst 
gedulden. Am Dienstag, 22.10.2019, findet eine Fahrt nach 
Strasbourg statt, die sich ausschließlich den Einrichtungen 
der Europäischen Union widmet und die Teilnahme an der 
Sitzung des Europäischen Parlaments einschließt.
Nähere Informationen zu der oben genannten Reise sind 
unter 07242 5028 oder 01743614405 erhältlich. Auch die 
Anmeldung zur Teilnahme erfolgt über diese Zugänge.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

VBK: Technischer Defekt an Signalanlage im 
Bereich der Brauerstraße (nahe ZKM): Erneu-
erung der Anlage erst ab dem 8. Juni möglich 
– Sperrung des Gleisübergangs für den Indi-
vidualverkehr 
Aufgrund eines technischen Defekts sind die Ampelanlagen 
an der Karlsruher Kreuzung Brauerstraße/Vorholzstraße nahe 
der Tram-Haltestelle „ZKM" sowie im Bereich der Klaup-
rechtstraße derzeit außer Betrieb. 
Die Anlagen können erst im Zuge der bereits geplanten und 
angekündigten Streckensperrung in den Pfingstferien vom 
Samstag, 8. Juni bis Montag, 24. Juni, komplett erneuert 
werden. Für diesen Zeitraum war die Erneuerung der ge-
nannten Ampelanlagen von den Verkehrsbetrieben Karlsruhe 
(VBK) sowieso im Zusammenhang mit den Straßen- und 
Gleisbaumaßnahmen auf der Brauerstraße eingeplant gewe-
sen. Hierbei handelt es sich um eine gemeinsame Baumaß-
nahme der VBK und des Tiefbauamts der Stadt Karlsruhe. 
Infolge des technischen Defekts muss der Gleisübergang 
Brauer-/Vorholzstraße für den Individualverkehr nun schon 
früher als geplant gesperrt werden. Für Fußgänger besteht 
jedoch weiterhin die Möglichkeit, an den Querungsstellen im 
Bereich der Haltestelle „ZKM" die Gleise wie gewohnt zu 
kreuzen. Die Tram-Bahnen passieren diesen Bereich in den 
kommenden Tagen mit deutlich reduzierter Geschwindigkeit. 
Zudem wurde aus Sicherheitsgründen in direkter Umge-
bung der beiden Fußgängerüberwege in der Brauerstraße die 
Fahrbahn auf jeweils nur noch einen Fahrstreifen reduziert, 
um für die Fußgänger einen sicheren Überweg zu gewähr-
leisten. Der Fußgängerüberweg im Bereich Klauprechtstraße/
Brauerstraße muss für Fußgänger jedoch komplett gesperrt 
werden. Die Wiederinbetriebnahme der Signalanlagen ist zum 
Ende der Gesamtbaumaßnahme am 24. Juni vorgesehen. 

TechnologieRegion KA
Ehlgötz: „Mangel an 50.000 Fachkräften können wir nur 
gemeinsam lösen" 
Wirtschaftsspiegel der TechnologieRegion Karlsruhe 2019 be-
schäftigt sich mit Thema Fachkräfte und "Marke Arbeitgeber" 
Die TechnologieRegion Karlsruhe hat laut Fachkräftemonitor 
einen Bedarf von 50.000 zusätzlichen Arbeitskräften. 50.000 
Antworten auf die großen Fragen des Personalmanagements 
zu finden, ist für viele Arbeitgeber also existenziell. „Das 
Thema Fachkräftemangel können wir nur gemeinsam lösen", 
ist sich Jochen Ehlgötz, Geschäftsführer der TechnologieRe-
gion Karlsruhe GmbH sicher. „Dafür brauchen wir sowohl 
starke Arbeitgebermarken, aber wir brauchen auch eine star-
ke Marke TechnologieRegion, um Fachkräfte aus anderen 
Regionen oder auch international auf uns aufmerksam zu 
machen." 
Schließlich entscheiden ausreichend und richtig qualifizierte 
Fachkräfte über Wachstums- und Entwicklungsmöglichkei-
ten. Diese Kräfte bringen Unternehmen, Institutionen und 
Verwaltungen in ihrer Entwicklung voran oder bremsen sie 
aus. Wie unterschiedlich die Lösungsansätze aussehen, zeigt 
der neue Wirtschaftsspiegel. Dafür hat die Redaktion mit 
Unternehmen, Wissenschaftseinrichtungen und Kommunen 
gesprochen. Es zeigt sich, dass Geld für viele Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer längst nicht mehr alles ist. Die 
Lebensentwürfe sind komplexer geworden, sie verlangen von 
Arbeitgebern größere Flexibilität, die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf, ein angenehmes Arbeitsklima, sinnvollen 
Personaleinsatz und vieles mehr. 
Was verbinde ich mit einem Produkt oder mit einer Dienst-
leistung? Für Unternehmen seit jeher die entscheidende 
Frage. Wollen sie im Wettbewerb erfolgreich sein, müs-
sen sie ihre Produkte und Dienstleistungen zur Marke ent-
wickeln und positiv im Kundenbewusstsein verankern. Die 
Markenentwicklung geht heute aber weit darüber hinaus. 
Im Blick sind nicht mehr „nur" die Kunden, sondern auch 
die (potenziellen) Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. In 
vielen Branchen bewirbt sich 2019 nicht der Mensch beim 
Unternehmen, sondern das Unternehmen beim Menschen. 
Arbeitgebermarketing ist damit weit über die Personalabtei-
lungen hinaus eines der großen Wirtschaftsthemen unserer 
Zeit. Daher liegt der Schwerpunkt der neuen Ausgabe des 
Wirtschaftsspiegels der TechnologieRegion Karlsruhe genau 
hier - auf den vielschichtigen Möglichkeiten und Ideen, die 
Wirtschaft, Politik und Wissenschaft in der Region schon 
heute entwickelt haben, um die „Marke Arbeitgeber" und mit 
der TechnologieRegion Karlsruhe eine überregional werbende 
Marke voranzubringen.
Um eine der innovativsten Regionen mitten in Europa wei-
terzuentwickeln und Arbeitskräfte zu halten oder anzulo-
cken, werden die Netzwerke zwischen Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft in der TechnologieRegion Karlsruhe immer 
enger. Durch diese Netzwerke schärft die TechnologieRegion 
Karlsruhe als Ganzes ihr Profil als Zukunftsregion und als 
attraktive Heimat für Unternehmen, Forschungseinrichtungen, 
Hochschulen, Arbeitnehmer und Studenten gleichermaßen. 
Zudem steuert die TechnologieRegion mit ihrem Welcome 
Center für internationale Fachkräfte wichtige Bausteine bei, 
um die Attraktivität der Region zu erhöhen. Eng mit der 
Entwicklung der „Marke Arbeitgeber" verzahnt sind weitere 
große Zukunftsthemen der regionalen Wirtschaft: Deshalb 
werfen unsere Redakteure auch einen Blick auf die Fokust-
hemen der Region wie Digitalisierung, Energie und Mobilität. 
Aber auch die Freizeit als entscheidender Standortfaktor 
kommt nicht zu kurz. Diese harten und weichen Faktoren 
spielen bei der Wahl des richtigen Arbeitgebers für viele 
eine Rolle - doch nicht nur deshalb sind sie Schlüsselfak-
toren für die Zukunftsausrichtung von Politik, Wirtschaft und 
Wissenschaft. 
Der „Wirtschaftsspiegel der TechnologieRegion Karlsruhe" ist 
online, in der Geschäftsstelle der TechnologieRegion Karlsru-
he, direkt über Baden-TV und in allen Rathäusern erhältlich. 


